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pas Leſebedürlnis
der Arbeiterſchaft

4 Jn den Berichten der deutſchen Gewerbeauffichts
beamten für 1911 wird auch die m Beantwortung
aufgegebene Frage behandelt inwiefern dem Leſe
bedünfnis der gewerblichen Arbeiter
entſprochen werde Es ſtellt ſich dabei heraus daße Bedürfnis in den einzelnen Bezirken ſehr ver

chieden im allgemeinen viel größer bei den in
Städten als bei den auf dem Lande wohnen
den Arbeitern iſt Es wird von der Bildungs
ſtufe der anſäſſigen Arbeiterſchaft der Jntenſität der

geleiſteten Arbeit und der Tätigkeit nach Feierabend
nicht unweſentlich beeinflußt und wächſt wohl je näch
dem mit der Gelegenheit dem Geſchmack angepaßte
Bücher entleihen zu können

Jn vielen Jnduſtriegebieten tritt das Beſtreben der
ardeitenden Kreiſe nach Weiterbildung durch gute Bücher

rk hervor z B im Rheinland und in Berlin Nach demWäicht für den Landespolizeibezirk Berlin kann im allge

meinen geſagt werden daß bei der Berliner Arbeiterſchaft
das Leſebedürfnis ziemlich lebhaft iſt Man geht wohl nicht
ehl wenn man ſagt daß von den Beanſpruchern der öffent

lichen Bibliotheken etwa die Hälfte auf gewerbliche Arbeiter
entfällt Ein lebhaftes Intereſſe an einer guten Unter
haltungslektüre haben auch viele Arbeiterfrauen oft in der
ausgeſprochenen Erwartung dadurch die Männer vom
Wirtshausbeſuche fernzuhalten Von den Schriftſtellern der
Roman und Erzählungsliteratur erfreuen ſich beſonderer
Bevorzugung Ganghofer Roſegger Gerſtäcker Auerbach
Neben dieſen guten Büchern iſt aber beſonders bei der
Jugend noch vielfach Schundliteratur vertreten die meiſt
auf den Wegen zur Arbeit oder in den Pauſen geleſen und
von Hand zu Hand weitergegeben wird Jm Regierungs
bezirk Königsberg dagegen iſt das Leſebedürfnis der
Arbeiter ſchwach entwickelt ebenſo im Bezirk Poſen wenn
auch hier in den letzten Jahren eine Beſſerung zu beinerken
war Denn hier wirkt vor allem die Provinzial Wander
bibliothek eine beſondere Abteilung der Kaiſer Wilhelm
Bibliothek in Poſen die dazu dient die Bücherbeſtände
der öffentlichen Volksbibliotheken durch ſorgfältig gewählten
Leſeſtoff zu ergänzen Die Provinzial Wanderbibliothek
überſendet den KreisWanderbibliotheken und ſelbſtändigen
Einzelbibliotheken alljährlich im September oder Oktober
leihweiſe eine oder mehrere Büchergruppen von je 200 bis
300 bis zur Höchſtzahl von 900 Bänden Die ſo verſtärkten
KreisWanderbibliotheken verteilen ihren Bücherbeſtand nach
Maßgabe der Verhältniſſe auf ihre Ausgabeſtellen Dieſe
ſenden im Juni des nächſten Jahres die ihnen überwieſenen
Bücher mit einem formularmäßigen Bericht über die Be
triebsergebniſſe des abgelaufenen Leſejahres zurück Da bei
der Auswahl der Bücher auf das Bedürfnis aller Bildungs
hichten Rückſicht genommen wird dehnt ſich das Intereſſe
ſür die Bibliotheken mehr und mehr auf alle Stände aus

Verhältnismäßig gut geſorgt iſt auch für den Regierungs
bezirk Oppeln Dort ſtehen für a geſebedüefnie ver

tien Arbeiter in erſter Linie die oberſchleſiſchen
R sbüchereien zur Verfügung deren von der Königlichen

er in Oppeln ins Leben gerufene und mit reich
3 u Geldmitteln ausgeſtattete Organiſation gegenwärtig
e Ausgabeſtellen mit einem Beſtande von rund 300 000
üchern umfaßt Von den Werksbibliotheken ſteht die der
e marckhütte in Zabrze mit faſt 10000 Bänden voran

hre Gewerbeaufſichtsbeamte für den Regierungsbezirk
änt eswig kennt nur vereinzelte Fälle in denen durch
r ung von Fabrikbibliotheken für das Leſebedürfnis der

eiter Sorge getragen wird Außer den Kaiſerlichen
r epetrieken der Werft und der Torxpedowerkſtatt in

nuhun die reichhaltige Bibliotheken zur unentgeltlichen Be
ine durch ihre Arbeiter unterhalten beſitzt eine Jute
en rei eine ſolche etwa 1000 Bände umfaſſende Bücherei

v h auch ein Leſezimmer zur ſofortigen Benutzung der
wegen vorhanden Jm übrigen iſt nur noch von einem

zu ſeiner ausgezeichneten Wohlfahrtseinrichtungen be
äner len und Emaillierwerk über das Vorhandenſein
Aehitt olchen Fabrikbibliothek etwas bekannt geworden

ch iſt es in den Bezirken Arnsberg Bromberg
aber u ſehr viel günſtiger in Hannover Sonſt
theke es in vielen Städten Preußens die Volksbiblio
des Lſehrda öffentlichen Leſehallen die der Befriedigung
dienen ebedürfniſſes der Arbeiterbevölkerung in erſter Linie
eine d Rritiſche und kirchliche Gemeinden private Ver
dieſe u einzelne Arbeitgeber ſind nach Kräften bemüht
bauen r die Volksbildung ſo wichtigen Anſtalten auszu

taet und zu vervollkommnen Oft unterſtützt auch die
Fregierung dieſe Beſtrebungen in weitgehendem Maßevoi e duw r von net en an ſolche

Deren eigene Mittel zur Errei ſteckteieles nicht genügen ö ichung s geſteckten
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Das üten der Ziviliſation
in der Cürkei

Von deM em Kriegsthegter liegen heute belangreiWonnnaen von neuen die militäriſche San berü
anſchein niſſen nicht vor Sieger und Beſiegte verhandeln

end noch wegen des Waffenſtillſtandes den beide
kteien dringend zu henötigen ſcheinen nd für

Halle a Mittwoch den 27 November o

Kultur und Ziviliſation in Europa iſt das was von einem
Augenzeugen über das Benehmen der ſiegesberauſchten
griechiſchen Soldateska in Saloniki erzählt wird Es heißt
darüber in der Voſſ Ztg

Die ſchlimmſten Untaten die in unſeren Tagen von
Türken gegen Chriſten verübt worden ſind verblaſſen vor
den Greueln deren ſich griechiſche und bulgariſche Soldaten
gegen wehrloſe Mohammedaner und Jſraeliten und auch
gegen die bejammernswerten Flüchtlinge aus dem Jnnern
des Landes ſchuldig gemacht haben Die freche Beraubung
auch von Europäern die am hellen Tage unter dem Vor
wande der Durchſuchung nach Waffen erfolgt iſt die ge
ringſte der Untaten deren ſich die griechiſchen Soldaten
ſchuldig machen Sie nehmen den Leuten alles ab was
ſie an Wertſachen bei ſich tragen Uhren und Geld und
wenn die Ausbeute gering iſt ſo mißhandeln ſie ihre
Opfer in ſchimpflichſter Weiſe Auch daß die zügelloſe
Bande die den Namen Armee entehrt am hellen Tage
in die Häuſer eindringt und den Leuten raubt was nicht
niet und nagelfeſt iſt nimmt noch eine beſcheidene Rolle
in dem Regiſter ihrer Untaten ein Schlimmer iſt es ſchon
daß die griechiſchen Behörden die Dinge gehen laſſen wie
ſie gehen und ſich kaum jemals zu einem Eingreifen zu
gunſten der nun unter ihrem Schutz ſtehenden wehrloſen
Menſchen aufraffen Sie haben ſich auch völlig untätig
verhalten als anläßlich der Exploſion des Pulverturmes
griechiſche Soldaten Soldaten und nicht etwa Ban
diten Hunderte von Türken mit barbariſcher Wolluſt
niedermetzelten Und wir laſſen Schiffe kommen um uns
vor türkiſchen Soldaten zu ſchützen

Was die griechiſchen Truppen in Saloniki mit einer
gewiſſen Meiſterſchaft tun wird im Jnnern von bul
gariſchen Banden und Soldaten ausgeführt Dort werden
nach ganz zuverläſſigen Berichten die u a von unierten
katholiſchen Griechen herſtammen alle Mohammedaner

niedergemetzelt nach dem Beiſpiel das die Serben in
Albanien gegeben haben Die Horden kämpfen nicht gegen
Soldaten ſondern gegen wehr und ſchutzloſe Menſchen die
ausgerottet werden ſollen Die Leute haben den Finger

zeig richtig verſtanden den der aus einem deutſchen Hauſe
ſtammende Bulgarenzar in ſeinem berühmten Kreuzzugs
manifeſt gegeben hat So hat ja wohl Ferdinand I den
Kampf des Kreuzes gegen den Halbmond verſtanden wiſſen
wollen

Zur Steuer des furchtbaren Elendes das in Saloniki
herrſcht wo 50 000 Flüchtlinge und etwa 30 000 türkiſche
Soldaten hungern wird von den griechiſchen Behörden
nichts getan Das überlaſſen dieſe rückſichtsvoll den fremden

Kolonien Sie vertrauen darauf daß dieſe die armen
Menſchen nicht umkommen laſſen und ſie täuſchen ſich auch
nicht in dieſer Annahme Aber die Europäer ſind nicht
zahlreich und wohlhabend genug um durchgreifend helfen

zu können und ſo herrſcht in Saloniki namenloſes unbe
ſchreibliches Elend ſeitdem die Balkanbarbaren dort das
Regiment übernommen haben

Es ſoll noch ausdrücklich hervorgehoben werden daß die
bulgariſchen Behörden das Treiben der Banden und Sol
daten im Jnnern genau kennen aber ſich ebenſowenig wie
die griechiſchen Behörden in Saloniki darum kümmern
Wir die wir den Dingen näher ſtehen haben mit geringen
Ausnahmen die Ueberzeugung daß der Sieg der Balkan
ſtaaten über die Türkei der Sieg der Barbarei und Brutali
tät iſt und deshalb hoffen und wünſchen wir daß es den
Türken noch in letzter Stunde gelingt ſich aufzuraffen und
die Bulgaren und die in Barbarei verſunkenen angeblichen
Enkel des alten Kulturvolkes der Hellenen möglichſt weit
vom Bosporus und vom Marmarameer zurückzutreiben

w

Konſul Prochaska unverſehrt
S Belgrad 26 Nov Nach einem Telegramm aus Uesküb

iſt der öſterreichiſchungariſche Konſul Prochaska dort einge
troffen und hatte mit dem öſterreichiſch ungariſchen Konſul
Edl eine Unterredung

S Belgrad 26 Nov Seit geſtern dürfen die fremden
Konſuln in den von den ſerbiſchen Truppen beſetzten Gebieten
mit ihren Regierungen durch Chiffredepeſchen und verſiegelte
Briefe korreſpondieren

Deutſches Reich
Das Schürzenband einer bekannten Dame

Seneral v Sichhorn über die Friedensapoſtel
Sehr beachtenswerte Ausführungen über die Welt

reden gewiſſer Kreiſe machte der ArmeeJn
pekteur der 7 Armee Jnſpektion Saarbrücken Exzellenz

u Eichhorn auf einem Bierabend den die Stadt Saar
brücken aus Anlaß der Verlegung hoher militäriſcher Be

hörden nach Saarbrücken gab Der General führte u a aus

Wir leben in ernſter Zeit wir hören förmlich den
Schritt der Zeit Er wird manchen im deutſchen Volke
um Nachdenken angeregt haben und er wird ihm die

ahrheit und Richtigkeit des Wortes haben aufleuchten
laſſen Bereit ſein iſt alles Jch glaube im Namen der
Armee die Verſicherung ausſprechen zu dürfen daß ſoweit
menſchliche Unvollkommenheit das zuläßt in der Armee
mit allen Kräften gearbeitet wird um der Forderung ge
recht zu werden bereit zu ſein Mich will in der letzten
Zeit aber manchmal bedünken als ob in manchen Schich
ten unſeres Volkes die innere die phyſiſche Bereitſchaft ins
Wanken gekommen wäre die Bereitſchaft auch die Schrek
ken eines Krieges auf ſich zu nehmen wenn es ſich um
Ehre Wohlſtand und Zukunft unſeres Vaterlandes handelt
Vieles wirkt hierzu mit Jn erſter Linie wohl der in
allen Schichten wachſende Wohlſtand die damit zu
ſammenhängende Verwöhnung und der Luxus Jch ſage
ausdrücklich nicht die zunehmende Kultur denn dieſe liegt
in anderen Dingen begründet Dieſe Verwöhnung fühlt
wohl jeder bei ſich Dagegen muß man ankämpfen Und
das geſchieht auch Gefährlicher erſcheinen mir die immer
iguter werdenden Beſtrebungen und die Agitation von
gewiß ſehr wohlmeinenden Leuten die an dem
Schürzenband einer bekannten Dame hän
gen die den ewigen Frieden predigen wo
doch das ganze Leben ein Kampf iſt und wo die Natur
ſelbſt außer der unorganiſchen ſich ſtändig im Kampfe
befindet die mit großer Unduldſamkeit jeden als von
niederer Kultur betrachtet der dem Jkarusfluge ihrer
Gedanken und Wünſche nicht zu folgen vermag und die
uns glauben machen wollen daß es nur an uns liegt
wenn nicht im ewigen Völkerfrühling die Menſchen ſich
gegenſeitig umarmen Sie haben ja freilich nicht den
Frieden auf Erden geſchaffen ſeitdem ſie tätig find gibt
es mehr Krieg als zuvor Aber ſie täuſchen unſer Volk
ſie nehmen ihm die Mannhaftigkeit unſeres Volkes
Stärke und üben einen effeminierenden Einfluß aus

Die Jeſnitenfrage im Bundesrat
Jn verſchiedenen Blättern wird mitgeteilt daß Preußen

für die in der Jeſuitenfrage demnächſt bevorſtehende Bundes
ratsſizung eine Formel als Art Vermittelungsvorſchlag ein
gebracht habe nach der im Grunde an der alten Praxis feſt
gehalten werden ſolle Preußen iſt darnach der Anſicht daß
den Jeſuiten durch S 1 des Geſetzes jede geiſtliche Tätigkeit
verboten ſei die einen mittelbaren oder unmittelbaren relf
giöſen Einfluß auf Dritte ermöglicht

Man nimmt demgemäß an daß wie bisher die Feier de
ſtillen Meſſe ſowie die Spendung der Sterbeſachta
mente die einzige geiſtliche Tätigkeit bleiben wird
die den Jeſuiten erlaubt ſein ſoll während ihrer Vortragstätig
keit ſoweit es ſich hierbei um lediglich wiſſenſchaft
liche Gebiete handelt ein im Geſetz zu begründendes Ver
bot nicht entgegenſtehen ſoll

Man wird abwarten müſſen ob wirklich und in welcher
Art die Freigabe der rein wiſſenſchaftlichen Vortragstätigkeit
erfolgen wird Das preußiſche Oberverwaltungsgericht hat
durch Urteil vom 8 Mai 1900 das Halten von religiös wiſſen
ſchaftlichen Vorträgen als verboten angeſehen Nun wird ſich
zwiſchen rein wiſſenſchaftlichen und religiös wiſſenſchaft
lichen Vorträgen kaum klar ſcheiden laſſen Zu den Stoff
gebieten der Wiſſenſchaft zählen auch die hiſtoriſchen und rein
geiſtigen Fächer Ein Vortrag über den 30 jährigen Krieg
oder die Urſachen der Reformation kann rein wiſſenſchaftlich
ſein und doch würde ein ſolcher Vortrag von einem Jeſuiten
gehalten eminente religiöſe Einwirkung auf Dritte bedeuten
Es iſt überhaupt ſchlechthin nicht vorſtellbar wie eine Siche
rung des Vollzuges des Jeſuitengeſetzes die S 3 dem Bundes
rat aufträgt durch eine poſitive Erweiterung d en
Tätigkeit erzielt werden kann Gewiß iſt begreiflich daß man
Bayern ſchonen möchte aber Freiherr v Hertling hat die
ganze Verantwortung zu tragen und das Rechtsgefühl der
deutſchen Nation fordert in allererſter Linie Schonung Es
iſt Rechtsbruch was mit dem Erlaß beabſichtigt worden iſt

Dr Bumiller an Cholera geſtorben
Ein alter Oſtafrikaner der Legationsrat Dr Bumiller

iſt nach einer Meldung der Frankfurter Zeitung geſtern
nacht an Cholera im Grand Hotel zu St Stefano bei
Konſtantinopel trotz der Bemühungen zweier deutſcher Aerzte
geſtorben

Der einer reichen Familie angehörende Mann wurde
zuerſt weiteren Kreiſen durch ſeine Tätigkeit als Adjutant
des Reichskommiſſars Wiſſmann bei der Niederwerfung
des Araberaufſtandes in den Jahren 1889 90 bekannt

Interpellationen im Reichstag
Jm Reichstag iſt außer der ſozialdemokratiſchen Jnter

pellation über die auswärtige Lage auch eine Jnterpellation
der Nationalliberalen über dasſelbe Thema einge
bracht worden die folgenden Wortlaut hat

Jſt der Herr Reichskanzler bereit über die aus
wärtige Lage und die Richtlinien der deutſchen Politik
Auskunft zu geben

Die Fraktion der Fortſchrittlichen Volks
partei hielt geſtern um 12 Uhr eine Sitzung ab Ein
warmer Nachruf galt dem Andenken an Robert Gyßling
Bei den Verhandlungen über die Fleiſchteuerung werden die
Abgeordneten Dr Wendorf und Gothein ſprechen Für die
weite Leſung des Geſetzentwurfes über die Jollerleichterungen

ſichtigt die Fraktion einen Antrag auf Aufhebung der
Futtermittelzölle einzubringen
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70 Sitzung Dienstag den 26 November
Am Tiſche des Bundesrats Kommiſſare

Vizepräſident Dr Paaſche
eröffnet um 2 Uhr 15 Minuten die erſte Sitzung nach den
Ferien mit folgenden Worten Nach langer Unterbrechung
unſerer Arbeiten eröffne ich die heutige Sitzung indem Sie
alle e willkommen heiße Jch gebe der Hoffnung A
daß das Haus auch in dieſer Sitzungsperiode wie in vorigen
erfolgreich und zum Wohle des Vaterlandes
wirken wird Beifall

Der Vizepräſident macht dann davon Mi daß
morgen die Wahl des Präſidenten ſtattfinden wird Das
Andenken der in der Sommerpauſe verſtorbenen Abgeordneten
Bach meier Bauernbund Dr Will Ztr Elſ von Nor
3 Ape onſ und Foerſter Soz ehrt das Haus in üblicher

eiſe
Darauf tritt das Haus in die Tagesordnung ein

Pelilionen
Eine Petition wünſcht eine reich sgeſetßliche Rege

lung des Jrrenhausweſens Vor allem ſoll dieUnterbringung einer Perſon in eine Jrrenanſtalt oder ähnliche
Jnſtitute nur kraft richterlicher Ermächtigung erfolgen

Die Kommiſſion beantragt Ueberweiſung als Material

Abg Dr Gerlach Zentr
rin ebenfalls eine Reform zu befürworten bleibt aber bei der

Hauſe herrſchenden Unruhe unverſtändlich

Abg Dombek Pole
trägt eine Reihe von einzelnen Fällen vor um nachzuweiſen
zu welchen Unzuträglichkeiten die gegenwärtigen Zu
ſtände auf dem Gebiete des Jrrenweſens führen Es iſt höchſte
Zeit ab ſich die Reichsregierung endlich dieſer Materie an
nimm

Abg Dr Struve Vp
Eine reichsgeſetzliche Regelung iſt gewiß erwünſcht aber

genüber dem Vorredner muß doch anerkannt werden daß dasSenwweſen bei uns in Deutſchland ſo muſterhaft geregelt iſt

wie man es bei einer ſo ſchwierigen Sache nur verlangen kann

Abg Baſſermann Natl
Namens meiner politiſchen Freunde habe ich die Erklärung

abzugeben daß wir die Notwendigkeit der reichs geſetzlichen Rege
lung des Jrrenweſens anerkennen Wir haben das früher wieder
holt durch ein ſachverſtändiges Mitglied unſerer Fraktion dem
Abg Dr Arning zum Ausdruck gebracht Jch möchte Sie bitten
den Antrag der Kommiſſion der dort einſtimmig gefaßt iſt
ebenſo einmütig anzunehmen Beifall

Der Kommiſſionsantrag wird einſtimmig ange
nommen

Eine Petition fordert eine geſetzliche Regelung der Sonn
tags und Nachtruhe im Binnenſchiffahrtsge
werbe Die Kommiſſion beantragt Ueberweiſung als Ma
terial Das Zentrum und die Sozialdemokraten fordern Ueber
zang zur Tagesordnung

Abg Schumann Forſt Soz
begründet den Antrag ſeiner Partei Es liegt kein Grund zu
einer geſetzlichen Regelung vor Der Zentralverein für Binnen
ſchiffahrt der dafür eintritt iſt nur einer Minderheit der Jntereſſenten er hat deshalb die Mithilfe Unbeteiligter der Weiſt
lichen Staatsbeamten uſw in Anſpruch genommen Seine An
gaben ſind aber durch den Beirat für Arbeiterſtatiſtik und das
Bayeriſche Geſundheitsamt vollſtändig widerlegt worden Den be
ſtehenden Mißſtänden kann nur durch die Organiſation abgeholfen
werden gegenüber der rückſichtsloſen Vertretung der
Unternehmerintereſſen
J Abg Dr Dahlem Zentr

Es iſt zu erwarten daß dem Hauſe demnächſt e in V t
entwurf über die Sonntags und Nachtruhe der Binnenſchiffer
zugehen wird Es iſt deshalb nicht einzuſehen weshalb die Pe
tition jetzt noch als Material überwieſen werden ſoll Der Ge
ſetzentwurf wird hoffentlich die Sonn und Feiertage zu Ruhe
tagen machen in Notfällen bei Hochwaſſer Gefahren uſw könnten
Ausnahmen eintreten Damit wäre allen praktiſchen Bedürfniſſen
Rechnung getragen Die Ueberweiſung als Material iſt daher
überflüſſig

Abg Baſſermann Natl
Wir ſollten allerdings abwarten bis die Frage reichsgeſetzlich

gelöſt iſt Die allgemeinen Anklagen des ſozialdemokratiſchen
Redners gegen den Zentralverein für
ſchiffahrt ſind tatſächlich nicht begründet Gewiß können über
eine Tätigkeit Meinungsverſchiedenheiten beſtehen aber es kann
och wohl nicht beſtritten werden daß er ſich hervorragende Ver

dienſte um die Entwicklung des Verkehrs auf den deutſchen Strö
men um vernünftige Kanalverbindungen n von Ab
gaben und Monopolen erworben hat Das ſollte nicht vergeſſen
werden und ſo abſprechende Urteile ſind zweifellos unberechtigt
Der Binnenſchiffahrt ſtehen eben ſehr große Schwierigkeiten ent
gegen Ueber die Nachtruhe entſcheiden im allgemeinen die Be

Halle a 27 November

Arbeiterausſchüſſe und Lohbnſkalen

Binnene j

nmungen der Gewerveordnung Jm weſentlichen kann es ſich
nur handeln um die Einſtellung der Fahrten zuNachtzeiten und an Saertagen Dann muß bei einer geſetzlichen
Regelung auch mit der Eigenart des Schiffahrts
betriebes auf den verſchiedenen Strömen gerechnet werden
die Verhältniſſe ſind durchaus i gleich ſo daß eine generelle
Regelung für alle kaum möglich iſt Jm Oſten ruht die Schiff

ganz andere und nicht r ſchwierige Verhältniſſe in Bekracht Des Schiffahrtegewveree wirt vielfach von Familien de

trieben für die ein Angeſtelltenverhältnis nicht en iſt Es
könnten da leicht Scherereien und läſtige Beun
ruhigungen vorkommen Da ein Geſetz zu erwarten iſt erübrigt ſich allerdings die Ueberweiſung als Rateriat

Abg Dr Burkhardt Wirtſch Vgg
tritt gleichfalls für Uebergang zur Tagesordnung ein
ſei in dieſer Frage genügend vorhanden

Abg Gothein Vp
Meine politiſchen Freunde ſind durchaus geneigt den Binnen

ſchiffern ſozial entgegenzukommen aber die n Beſtimmun
n wie ſie für den Rhein angebracht ſind laſſen ſich nicht auf

en öſtlichen Waſſerſtraßen durchführen Allzuviel Reglementie
rung auf dieſem Gebiete iſt nicht gut Die beſte Regelung ſind
Tarifverträge

Abg Frhr v Gamp Rp
Die Verhältniſſe auf den einzelnen Strömen ſind takſächlich

ſo verſchieden daß eine allgemeine n ſehr vorſichtig an
efaßt werden müßte Die Ueberweiſung als Material erübrigtſa wir ſind mit Uebergang zur Tagesordnung einverſtanden

Abg Molkenbuhr Soz
Das Verhalten des Zentralvereins iſt nicht einwandfrei

ſchließlich müſſen hier die Machtmittel der Organiſation ein
reifen Der Schiffer iſt nicht ſo organiſiert daß er einen Winterſhiaf hält um dann während des Sommers den täglichen

Schlaf entbehren zu können Heiterkeit
Ueber die Petition wird zur Tagesordnung überge

gangen
Eine weitere Petition verlangt Aenderung der Vorſchriften

der Zivilprozeßordnung über den Offenbarungseid Die
Beſtimmungen gegen den Schuldner ſollen verſchärft werden Die
Kommiſſion beantragt Ueberweiſung zur Kenntnisnahme

Abg Dr Bell Zentr
Mit dem Antrag der Kommiſſion bin ich eirwerſtanden nur

ſollte man eine ſo wichtige Sache nicht ohne Sang und
Klang verſchwinden laſſen Mit Hilfe der Petikion ſoll tat
ſächlich vorhandenen ſchweren Schöden begegnet werden gegen
böswillige Schuldner und ihre Praktiken kann nicht ſcharf genug
eingeſchritten werden Sehr notwendig wäre die Einführung
einer Statiſtik über das Offenbarungseidverfahren Es würde
ſich dabei herausſtellen daß die Zahl der Offenbarungseide in
Deutſchland außerordentlich zugenommen hat Dem Gläubiger
iſt nicht damit gedient wenn der Schuldner beſtraft wird wenn
er ſelbſt aber nicht zu ſeinem Geſde kommt Eine BVeſchleunigung
des Verfahrens iſt dringend notwendig

Der Kommiſſionsanktrag wird angenommen
Eine Petition fordert eine Erweiterung des S 1269 der Reichs

verſicherungsordnung Nach dieſem kann zur Abwendung drohen
der Jnvalidität eines Verſicherten oder einer Witwe ein Heil
verfahren eingeleitet werden Bei einem Jnvaliden iſt
das aber nicht zuleſg Die Petition verlangt nun daß auch
bei Jnvaliden ein Heilverfahren zugelaſſen wird

Die Kommiſſion beantragt Ueberweiſung als Material
Der Kommiſſionsantrag wird angenommen
Eine Petition fordert die Beſeitigung der Zucker

ſteuer bei Verarbeitung von Früchten in ge
werblichen Etabliſſements

Die Kommiſſion beantragt Ueberweiſung als Material

Abg Brey Soz
Der Konſerveninduſtrie muß ſoweit ſie ſich mit der Her

ſtellung von Marmelade beſchäftigt die Möglichkeit der Ent
wicklung gegeben werden Das dient gleichzeitig der Förderungdes Obſtbaues und liegt im Jntereſſe der kleinſten Veſiger in
der Land wirtſchaft Wir beantragen Ueberweiſung zur Be rück
ſichtigung

Makertal

Abg Mumm Wirtſch Vgg
Wir unterſtützen die Petition namentlich mit Rückſicht auf

die kleinen Produzenten in der Landwirtſchaft

Abg Marquardt Natl
Auch wir kreten für Berückſichtigung ein Die Konſerven

induſtrie darf um ſo weniger geſchädigt werden durch ſteuerliche
Maßnahmen als ſie von höchſter Bedeutung für die Land
wirtſchaft iſt Der Obſtbau kann ohne eine gedeihliche Kon
ſerveninduſtrie nicht beſtehen

Die Pet tion wird zur Berückſichtigung überwieſen
Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft

fahrt monatelang überhaupt vollſtändig im Weſten kommen wieder

Mittwoch 1 Uhr Wahl des Präſipellationen über die auswärtige L c e r d gie
mittelteunerung ferner die Vorlage üde
gehende Zollerleichterung bei der Fleiſcheinfuhr
pellation Ablaß

Schluß 624 Uhr

Jnte
ebens
vorüberr e

und die Jnler

Ab Preußiſcher Landtag
Herrenhaus

17 Sitzung Dienstag 26 November 1912
Am Miniſtertiſch Kommiſſare
Das Haus iſt mäßig beſetzt anweſend iMitglied Oberbürgermeiſter Exgellenz Wermuhee e jüngſte

Präſident von WedelPiesdorf eröffnet die St45 Minuten Das Haus ehrt das Andenken der reſte
güeder unter ihnen Fardinal Fiſcher und Siagieminiſer J
von Eulenburg in üblicher Weiſe Insbeſondere dem in

nannten ruft der Präſident nach daß er ſich um das 9 eht
aus wohlverdient gemacht habe erken

Dr Graf Yorck von Wartenburg
erſtattet Bericht über den vom Abgeordnetenhaus auvativen Antrig beſchloſſenen Geſetzentwurf betr erh
der Beamten Geiſtlichen Elementarlehrer z
niederen Kirchendiener ſowie der Militärperſonen und Gender
men der Provinz Poſen zu den Volksſchullaſten Es wird A
lehnung des Geſetzentwurfs und Annahme einer Reſolution
beantragt wonach zur Abhilfe gegen die in dieſer Angelegenheit
entſtandenen Mißſtände ein beſonderer Fonds geſchaffen w

den ſoll en werOberbürgermeiſter Wilms Poſen
Der jetzige Zuſtand hat zu einer Verzögerung der beteiligten Beamten geführt Der Redner beantragt die Siaatsregieru

aufzufordern bei einer Neuregelung des Volksſchulunterhaltunge
geſetzes auch dieſe Angelegenheit mit einzubeziehen da aus einem
urſprünglichen Privilegium längſt ein privilegium odiosum ge
worden iſt

Staatsminiſter a D von Koeller
lehnt namens ſeiner Freunde den Geſetzentwurf ab Es

Sache der Staatsregierung den Weg zur Löſung dieſer Frage
zu weiſen Daß Mißſtände beſtehen wird vom Herrenhaus an
erkannt Warten wir alſo die zu machende Vorlage ab Legen
wir uns nicht durch Reſolutionen feſt

Der Kommiſſionsantrag wird angenommen beide Reſolutionen
die der Kommiſſion und die don Oberbürgermeiſter Wilms

werden abgelehnt Das Geſetz iſt damit gefallen
Einige Vorlagen über Aenderungen von Amtsgerichtsbezieken

werden angenommen
Es folgen Rechnungsſachen Ein Bericht der Zentral

genoſſenſchafts kaſſe wird auf Antrag des Herrn v Buch
an die Kommiſſion zurückverwieſen andere Rechnungs
ſachen werden ohne Beſprechung erledigt

Pelilionen

Eine Petiktion von Kreis und Stadt Oels zum Bau der
Bahn von Oels nach Brieg beantragt die Kommiſſion als
Material zu überweiſen

Graf v Kospoth
beankragt Ueberweiſung zur Berückſichtigung

Ein Regierungskommiſſar bittet es beim Kommiſſionsantrag
zu belaſſen

Das Haus beſchließt Ueberweiſung als Material
Eine Petition um Bau einer Eiſenbahn von Oels über

Minken nach Ohlau wird zur Erwägung überwieſen eine
Petition um den Bau einer Staatsbahn von Bojanowo nach
Kröben wird entgegen einem Antrag des Dr Soeiber
Glogau auf nochmalige Erwägung durch Uebergang zur
Tagesordnung erledigt

Eine Petition des Bürgermeiſters J Stolberg Rheinl und
der Handelskammer zu Stolberg um Beſſerung der Verkehrsver
hältniſſe und ſonſtiger Uebelſtände auf dem Bahnhofe Stolberg
beantragt

Berichterſtatter Oberbürgermeiſter Fundck Elberfeld
als Material zu überweiſen

Das Haus beſchließt ſo
Eine Petition um Beſtimmung der Stadt Barmen als ar

lichen Wohnſitz der Lokomotivbeamten der Eiſenbahnſtatione
Barmen und Langerfeld wird zur Erwägung überwiefen

Die Petition des Vereins für die bergbaulichen Jntereſſen
im Oberbergamtsbezirk Dortmund um Vermehrung der
Betriebsmittel des deutſchen Staatsbahn
wagen verbandes wird von der Tagesordnung abgeſetzt da
die einſchlägigen Verhältniſſe erſt am Mittwoch in der Kommiſſion
erneut beſprochen werden ſollen

Die Tagesordnung iſt erſchöpft
Mittwoch 1 Uhr Sparkaſſengeſetz kleine Vorlagen Petitionen

ſei

Eingegangen iſt eine Interpellation Ablaß er ber
die Beeinträchtiqung der litionsfreiheit der Militärarbeiter

2 Die Schaffung einer Arbeitsordnung
ſtellt ſich immer mehr als ein dringendes Bedürfnis heraus

3 Einführung von Lohnſkalen bezw Ausbau
ſind im Verfolg von Petitionen aus der Arbeiterſchaft von
unſerer Stadtverordnetenver ſammlung wiederholt beſchloſſen
worden aber die Sache wurde dann den betreffenden Deputationen
als Verwaltungsorgane unſerer ſtädtiſchen Werke überlaſſen und
da hat dann wohl die Anregung nicht die Ausführung gefunden
die im Sinne der Antragſteller lag Wenigſtens deutet der Um
ſiand darauf hin daß jetzt der Gewerkverein der Ge
meindegarbeiter der Ortsverein der
deutſchen Gewerkvereine und der liberale
Arbeiterverein erneut mit Petitionen kommen die im
weſentlichen dieſe alten Wünſche von neuem vorbringen

Die Petition iſt intereſſant und wichtig genug um hier im
Wortlaut wiedergegeben zu werden

Schon ſeit Jahren bitten die Gemeindeurbeiter der Stadt
Halle a S in verſchiedenen Eingaben um Maßnahmen zur Her
beiführung einer Verbeſſerung und Hebung ihrer wirtſchaftlichen

Von dem Grundſatze ausgehend daß Kommunalbetriebe
ebenſo wie Staatsbetriebe zu Muſterbetrieben auszubauen ſind
erlauben ſich die Unterzeichneten namens des Gewerkvereins der
Gemeinbdearbeiter und des Ortsverbandes der deutſchen Gewerk
vereine ſowie des liberalen Arbeitervereins Halle a S
um die Erfüllung nachſtehender Wünſche der Halliſchen Gemeinde
arbeiter zu bitten

1 Die Schaffung von Arbeiterausſchüſſen
Einführung von Arbeiterausſchüſſen die wir heute ſchon
ganzen Reihe von Städten beſitzen und welche auch der

bereits in ſeinen Betrieben z B bei der Eiſenbahnver
bei Militärwerkſtätten uſw eingeführt hat

i

den erauch für den Kommunalbetrieb der Stadt Halle a S durch

e
c

xt

der Lohnordnung
ſoweit ſolche durch Kuratoriumsbeſchluß vom 26 Februar 1912
zugeſagt iſt Durch Lohnſtalen im allgemeinen wird bei dem Ar
beiter das Gefühl der Zufriedenheit hervorgerufen und in ihm
die beruhigende Meinung einer gerechten Entlohnung geweckt
Da eine Beſſerung der gegenwärtigen Teuerungsverhältniſſe in
abſehbarer Zeit ausgeſchloſſen erſcheint bitten wir Abſatz 2 u 3
des genannten Kuratoriumsbeſchluſſes dahin abzuändern daß die
Stundenlöhne für Ableſer und Hilfsſchloſſer auf 40 bis 47 Pfg
bisher 38 bis 45 Pfg und bei ungelernten Arbeitern auf 38

bis 44 Pfg bisher 36 bis 42 Pfg feſtgeſetzt werden Unter
38 Pfg dürfte wohl nirgends weder in ſtaatlichen noch in an
deren Gemeindebetrieben ein Stundenlohn gezahlt werden

Hierbei ſei beſonders bemerkt daß die gegenwärtige Lohn
ſkala zum größten Teile wur auf dem Papier ſteht und die
Entlohnung der Arbeiter ganz in das Ermeſſen der Betriebs
direktion geſtellt iſt Stehen doch eine ganze Reihe von Hand
werkern Rohrlegern und Arbeitern bis zu 30 Jahren im ge
meindlichen Betriebe in Arbeit denen bis heute noch nicht der
in der Lohnſkala genannte Höchſtlohn ihrer Arbeiterklaſſe ge
zahlt wird Andererſeits ſtehen Arbeiter ſeit länger als
10 Jahren in ſtädtiſchen Dienſten denen noch
nicht der feſt geſetzte Anfangslohn gezahlt wird Da
vurch ergibt erneut die Notwendigkeit der Einführung von
Arbeiterausſchüſſen durch deren Wirken in Gemeinſchaft mit den
Vertretern der Behörde als Arbeitgeber das Arbeitsverhältnis
zu einem Rechtsverhältnis zwiſchen Arbeitgeber und Arbeitnehmer
ausgebaut werden ſoll

4 Entlohnung ver Ueberſtunden mit 265 Proz der
Nacht und Sonntags arbeit mit 50 Proz mehr

als der gewöhnliche Stundenlohn beträgt
Ferner Erhöhung des gewöhnlichen Stundenlohnes bei

fahrvoller und ekelerregender Arbeit um 5 bis 10 Pfg pro Stu
Eine ſolche erhöhte Entlohnung wird in anderen Städten bereits

Schluß 438 Uhr

2272 v rrTjRrhR ÖBVWRZ dund praktiſche Anregungen aus derſelben der Behörde als ArbeitHalle und Umgebung e übertteit gewährt und dürfte ſich wohl auch aus allgemein ſozialen Ge
ſichtspunkten für Halle a S empfehlen
5 Beibehaltung der achtſtündigen Arbeitszeit

in den Gaswerken
vom HotiNach dem Umbau der Gaswerke und Uebergang n

zontal Retortenſyſtem zum Vertikalſyſtem wird jetzt eine
mähliche Ueberleitung zur zwölfſtündigen Arbeitsſchicht r
Tie Gasarbeiter empfinden das als eine Härte zumal der De
trieb auch bei dem neuen Syſtem Feuerbetrieb bleiht Auch T
geſundheitlichen Rückſichten erſcheint eine Verlängerung der I
beitszeit in dieſen Betrieben kaum angebracht zumal heute s
beitsgeiten von 100 Stunden in der Woche zu verzeichnen er
Ohne Anrechnung von Ueberſtunden haben einzelne Arbei
350 bis 360 Arbeitstage im Jahre zu verzeichnen
6 Einführung von früherem Arbeitsſchluß an

SonnabendenAus ſozialen Gründen bitten wir uns gleich den ſadt
Beamten wie dies anderwärts bereits geſchieht am Wothent h
einen früheren Arbeitsſchluß zu gewähren damit auch wir bei J
erweiterten Sonntagsruhe Zeit gewinnen die notwendigen
käufe uſw am Sonnabend abend zu erledigen
7 Der Sommerurlaub für Gemeinde arbeit

iſt in Halle a S ſeit 1905 eingeführt Wir bitten in r ſe
herigen diesbezüglichen Beſtimmungen eine Aenderung derg

eintreten zu laſſen daß ein Urlaub gewährt wird
a für Feuerarbeiter und ſolche Handwerker welche a ver

antwortungsvoller Stelle beſchäftigt werden
nach 1jähriger Beſchäftigung 3 Tage Urlaub

51 55 53 5 9 5 524 I 9 655 5 8 58 55 12 vp für alle übrigen Arbeiter und Handwerker

nach 2jähriger Beſchäftigung Tage Urlaub
4

v 5

6 I 55 8 558 5 v 10 4 910 v 55 12 3
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m e Zeo 9 F C von 1896 E V Für den vereportplat Sie vo mit dem V f B I Leipzig ein
enen Son Es konnte jedoch nicht zum Austragüpiel de Leipoig infolge Reuanſetung eines Verbandsſpieles

tommen 96 II ſchlug Britannia II mit 4 96 IV konnte
nern IV mit 1 abfertigen 96 VI ſpielte gegen Bri

mit 121v Dem Dreſchmaſchinenführer Albert
heg wurde das Allgemeine Ehrenzeichen und dem Modell

gam Guſtav Röhm das Allgemeine Ehrenzeichen in Bronze
ti
verliehen

provinzial Nachrichten
aAnsſperrung in der ſächſiſchen Färbereiinduſtrie

26 Nov Wie an zuſtändiger Seite mitgeteilt
vird erfolgt heute abend die Ausſperrung aller der in der
gonvention ſächſiſcher Färbereien beſchäftigten Färberei
zrbeiter da die über die Firma Fiernkrantz u Ehret in
glauchau verhängte Sperre nicht zurückgenommen worden iſt

Tenre Haſen

Güſten 24 Nov Bei den letzten Jagden die in der Um
gebung ſtattfanden haben die Wildhändler bis zu 4,60 Mark für

einen Haſen geboten d h für die ganze Strecke ohne Ausſuchen
Die hohen Preiſe ſind zum Teil eine Folge der enormen Fellpreiſe
Die Hafenfelle koſten zurzeit 1,20 1,60 Mark Der größte Teil
der Felle geht nach Amerika und findet dort bei der Pelzfabri
tation Verwendung

jannia

Löbejün 25 Nov Aufhebung von Amtsge
richte Wie verlautet beabſichtigt die Königliche Regierung das in unſerer Stadt beſtehende Anitegericht welches

zugleich für eine Anzahl der in der Umgegend liegenden
Ortſchaften zuſtändig iſt einzuziehen und ev demjenigen in
Halle anzugliedern da hier nicht genügende BVeſchäftigung
für eine volle richterliche Kraft vorhanden ſei Sowohl in
unſerer Stadt wie bei den Intereſſenten der Umgegend iſt
eine lebhafte Agitation im Gange unſerer Stadt das Amts
gericht zu erhalten da mit Verlegung desſelben unbedingt
ein weiterer Rückgang unſerer Stadt verbunden ſein würde
Auch das in dem benachbarten Wettin gelegene Amtsgericht
ſoll wie wir hören zur Einziehung vorgeſehen ſein

g Lochau 25 Nov Aus der Gemeinde Jn der am
Sonnabend abend ſtattgefundenen Sitzung der Gemeindevertreter
wurde über die Platzfrage des Schulneubaues nochmals beraten
Beſchloſſen wurde feſtzuſtellen ob die Direktion der Riebeckſchen
MontanWerke die das Mutungsrecht auf den Gemeindeäckern
erworben hat etwas gegen den beabſichtigten Bauplatz einzu
wenden habe Ferner wurde beſchloſſen bei dem Baue auf die
Gemeindeäcker die Pächter der Parzellen für die entnommenen
Flächen gemäß des Pachtkontraktes doppelt zu entſchädigen
Betreffs der Viehzählung am 2 Dezember wurde der Ort in
z Bezirke eingeteilt den fünf hierfür beſtimmten Zählern wurde
eine kleine Vergütung bewilligt Für ein in Erziehung befind
liches Waiſenkind wurde die Bezahlung für eine aufgeſtellte Rech
nung ohne Einſpruch genehmigt Bei der Wahl zweier Wahl
männer welche für den aus dem Kreistag ausſcheidenden Depu
tierten Herrn Gutsbeſitzer Franz Walther aus Kleinkugel und
einen neu hinzutretenden Herrn zwei Kreistagsdeputierte zu
wählen haben wurden die Herren Gemeindevorſteher Knittel und
Gutsbeſitzer Kluge gewählt Um der Fleiſchteuerung zu
ſteuern ſoll der Verſuch mit Seefiſchen gemacht werden Zu
vor ſoll für den Bedarf Umfrage geſchehen Ein Mitglied der
Vertretung hat bereitwillig den Verkauf übernommen Wegen
Elſterverunreinigungen wurde nach dem Vorgehen des ſüchſ Land

tagsabgeordneten NitzſchkeLeutzſch welcher in Vöhlitz Ehrenberg
am Donnerstag einer Proteſtverſammlung beiwohnte angeregt
für die preußiſchen Ortſchaften von Modelwitz bis Beeſen eine
eigene Proteſtverſammlung zu veranſtalten um bei der Reichs
regierung bezw beim Reichsgeſundheitsamt Abhilfe nachzuſuchen

Lochan 25 Nov Eine ſchlichte Totenfeier auf
dem Friedhofe welche Herr Paſtor Deckert geſtern nachmittag ab
hielt gab dem Totenſonntage eine beſondere Weihe Eine kurze
Predigt und das Verleſen der im vergangenen Jahre Dahin
geſchiedenen wirkten ſtimmungsvoll und ergreifend auf die zahl
reichen Teilnehmer Der gemeinſame Geſang der Strophe Wenn
ich einmal ſoll ſcheiden beendete die weihevolle Andacht

ſt v 26 Nov Stadtverordnetenun Zu Kreistagsabgeordneten werden die Herren
t rgermeiſter Dr Haacke Stadtrat Thiele Stadtverord
J envorſteher Grempler Stadtrat Berger und die Stadt

et Eichardt und Scholtz gewählt Die vor Jahren
e ehnte gg des Lehrervereins betr Gewährung von

ges szulagen wird dem Magiſtrat zur Berückſichtigung über
Die Vorlage über die Beſchlußfaſſung wegen der

e gabe eines Bauplatzes für das Gymnaſium wird zurück
en und der Bürgermeiſter beauftragt mit dem Pro

rer alſchul Kollegium in mündliche Verhandlung einzu
ſchuß T Der gewerblichen Fortbildungsſchule einen Ju
ihung eine gert zu er e migt Die Ein

euerwehrdepots m ohnun iwehrleüte wird beſchloſſen ungern ſar gener
gert 25 Nov Zum Bahnbau Artern Berga
veſer r Seitens des Landesbaurats und eines Oberland
e s wird heute die projektierte Linie der Bahn ArternBerga
wid d durch des Arterner Riet Die projektierte Linie
leicht e Stangen mit Fähnchen kenntlich gemacht ſo daß es
nenden den Bau der höchſtwahrſcheinlich zur Ausführung kom

en Bahnlinie in Arterner Flur zu verfolgen
Zug Uenbutg 25 Nov Vom Zuge zermalmt Als der
die àu d vormittags 9,15 Uhr die Station Eilenburg verläßt
früh e zwiſchen den Stationen Heiterblick und Schönefeld heute
vor un rte ſprang aus einem Gebüſch ein junger Mann her
dieſer St fich vor den Zug Ehe der Lokomotioführer der an
Aw dar die Strecke faſt nicht zu überſehen vermag den Zug
Aſche en bringen konnte hatte der Mann ſeine ſelbſtmörderiſche
Selbſ m t Der Tod iſt ſofort eingetreten Der Körper des
üchten e war buchſtäblich zermalmt worden Seine Perſön

Wi nte noch nicht feſtgeſtellt werden

Geſtern 26 Nov Dreimaliger Armbruch
aus Nittag turnte der Arbeitsburſche Friedrich Schmidt
r rf bei den Gummiwerken Elbe beſchäftigt wähen d ittagszeit in einem benachbarten eſtaurant

ſch herum und wollte eine Flanke vorturnen Erblieb gh
d er mit einem Fuße hängen un rzte ab dabeien rechten Arm rig rrede u ſih vabe
dän e kyilein 23 Nov Jn religiöſem Wahnſinn er
70 Je Der ſeit dem 13 November von hier abgängige

e alte Gärtner Karl Gruber wurde Freitag in der

von Lichtenbrunn erhängt aufgefunden Ver Unglückliche der
J mit gefalteten Händen in knieender Stellung an einem Bäumchen

hing ſcheint in einem Anfall religisſen Wahnſinns gehandelt zu
haben Das iſt innerhalb weniger Tage der zweite Selbſtmord
in unſerem Städtchen Ein paar Tage zuvor ertränkte ſich in
einem Anfalle von Schwermut die 53jährige Ehefrau Johanne
Becker im Stadtteiche

Greiz 23 Nov Bei einer Geburtstagsfeier vom
Tode überraſcht wurde hier der 35jährige Muſterzeichner
Geyer Er hatte ſich anſcheinend ganz geſund in die Wohnung
ſeines Vaters begeben um dort deſſen Geburtstag mitzufeiern
Beim Anbrennen einer Zigarre ſank er plötzlich von einem Herz
ſchlage getroffen neben ſeiner Gattin tot zuſammen

Pößneck 23 Nov Städtiſches Schlachthaus Die
Fleiſchteuerung hat die Angelegenheit des Baues eines ſtädtiſchen
Schlachthauſes der vor einigen Jahren vom Gemeinderat mit
Stimmengleichheit abgelehnt worden iſt ihrer Löſung näher ge
bracht Die Stadtverordneten haben in ihrer geſtrigen Sitzung
einem Magiſtratsantrag den Bau grundſätzlich zu beſchließen und
den Bauausſchuß mit der Ausarbeitung der Einzelheiten zu be
auftragen zugeſtimmt Von dem früheren Widerſtand gegen die
Erbauung war geſtern wenig zu merken Letzterer Umſtand iſt
nicht zum wenigſten darauf zurückzuführen daß bei der dies
jährigen Fleiſchteuerung ſich das Fehlen eines ſtädtiſchen Schlacht
hauſes empfindlich bemerkbar gemacht hat Die Einfuhr friſchen
Fleiſches war nämlich nicht möglich weil der Stadt die erforder
lichen Kühlräume fehlten und die Metzger den Verkauf des
Fleiſches glatt abgelehnt hatten Ausländiſches lebendes Vieh
darf aber nach den gefetzlichen Beſtimmungen nur in ſolchen

Hleisanſchluß beſitzen Dies hatte den Magiſtrat veranlaßt den
Antrag auf Erbauung eines Schlachthauſes wieder einzubringen

Jn der Frage der Jnduſtriewaſſerverſorgung unſerer Stadt
Erbauung der Gemſentalſperre hatte der Magiſtrat ein Geſuch

an die Meininger Regierung um Uebernahme der Hälfte der
Garantie gerichtet und die Bitte hinzugefügt eine entfprechende
Vorlage dem gegenwärtig tagenden Landtage zu unterbreiten
Das Miniſterium antwortete hierauf es ſehe vor einer Beſchluß
faſſung erſt der Beendigung der Vorarbeiten und der Aufſtellung
eines genauen Finanzplanes entgegen Dieſer Beſcheid bedeutet
eine weſentliche Verzögerung der Sache da ein genauer Finanz
plan erſt aufgeſtellt werden kann wenn die Ablöfungen und der
Grunderwerb erledigt ſind

Kahla 23 Nov Zuſchlag zur Wertzuwachs
ſteuer Die Stadtverordneten beſchloſſen ein Ortsgeſetz über
Erhebung von Zuſchlägen zur Wertzuwachsſteuer Nach dem Ent
wurf ſollten 50 Proz Zuſchlag erhoben werden Der Vorſitzende
beantragte aber 100 Proz zu erheben welcher Antrag einſtimmig
angenommen wurde Ferner wurde die Einführung einer Schank
konzeſſionsſteuer beſchloſſen Es beträgt je nach dem Umfange des
Betriebes die Steuer bei Genehmigung einer Schankwirtſchaft
50 bis 500 Mark für die einer Gaſtwirtſchaft 100 1000 Mark und
für die eines Kleinhandels mit Branntwein 20 300 Mark Die
Steuer wird nicht erhoben wenn die Genehmigung auf einen
Abkömmling oder die Witwe des bisherigen Jnhabers übertragen
wird Ein Stadtratsantrag bei der Sparkaſſe die tägliche Ver
zinſung einzuführen wurde einſtimmig abgelehnt

Kahla 23 Nov 100jähriges Jubiläum Jndieſem Jahre ſind 100 Jahre ſeit der Gründung des im Verlage
der Hofbuchdruckerei J Beck hier erſcheinenden Kahlaer Tage
blattes früher Nachrichtenblatt verfloſſen Es dürfte inter
eſſieren daß das Blatt bald nach ſeiner Gründung ſein Erſcheinen
auf Befehl Napoleons I wieder einſtellen mußte So kommt es
daß das Blatt trotz ſeiner vor 100 Jahren erfolgten Gründung
zurzeit nur 98 Jahrgänge aufweiſen kann Der Verlag und die
Redaktion des Blattes ruhten in dem langen Zeitraume in den
Händen von nur vier Beſitzern der Familie Beck

z Kahla 25 Nov Schatzfund im Keller Bei einem
Kellerbau im Gaſthaus zu Löbſchütz der kürzlich in andere Hände
überging wurden nach einer Meldung des Pößnecker Tageblattes
zwei Biergläſer mit Gold und Silbermünzen vergraben aufge
funden die einen Geſamtwert von etwa 1500 Mark repräſen
tieren Der Fund hat dadurch erhöhten Wert daß 14 Zehnmark
ſtücke mit dem Bildniſſe Kaiſer Friedrichs III dabei gefunden
wurden Nach den abgeſchloſſenen Kaufbedingungen gehört das
Geld dem früheren Beſitzer Privatier Johann Aumüller in
Langenorla Er hat den Fund bereits in Empfang genommen

Zeulenroda 23 Nov Gemeinderatswahl Bei
der geſtrigen Wahl von 10 Gemeinderatsmitgliedern haben von
1164 ſtimmberechtigten Bürgern 1020 ihr Wahlrecht ausgeübt Ge
wählt wurden 6 Bürgerliche und 4 Sozialdemokraten

Arnſtadt 23 Nov Jnter nationale Winterſport
Ausſtellung Anläßlich der bevorſtehenden Tagung des
Thüringer Winterſport Verbandes findet hier in der Zeit vom
24 November bis 1 Dezember eine Jnternationale Winterſport
Ausſtellung ſtatt Die Eröffnung der Ausſtellung erfolgt am
nächſten Sonntag vormittag 11 Uhr

Saalfeld 23 Nov Desinfektorenverfammlung
Der Verein der Desinfektoren für Thüringen hielt am Bußtag
hier eine Verſammlung ab in der beſchloſſen wurde an alle
thüringiſchen Miniſterien ein Geſuch zu richten mit der Bitte daß
die unſauberen und gefährlichen Arbeiten der Desinfektoren beſſer
und einheitlich bezahlt werden möchten

Oberweißbach 23 Nov Unterſchlagung Der ledige
Porzellanformer Max S in Unterweißbach hat ſich der Unter
ſchlagung ſchuldig gemacht indem er im Jahre 1909 als Kafſierer
der Zahlſtelle des Verbandes der Porzellanarbeiter und Arbeite
rinnen einen Betrag von etwa 125 Mark in ſeinem eigenen Nutzen
verwendete Das hieſige Schöffengericht verurteilte den Unge
treuen zu einer Woche Gefängnis und zur Koſtentragung

Hildesheim 25 Nov Weil er einen Unteroffizier
nicht gegrüßt hatte, ſollte der Burſche eines Hauptmanns
vom 79 Jnfanterie Regiment beſtraft werden Aus Furcht vor
der Strafe hat ſich der Burſche im Pferdeſtall erſchoſſen

Ordensverleihungen Der König verlieh dem penſionierten
Fußgendarmeriewachtmeiſter Andreas Mühlhaus zu Magde
burg das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens und dem penſio
nierten Fußgendarmeriewachtmeiſter Richard Gebel zu Groß
Roſenburg im Kreiſe Kalbe das Allgemeine Ehrenzeichen

Kunſt und Wiſen ſchaft
Hochſchulnachrichten

Der Privatdozent Oberarzt an der Mediziniſchen Klinik Dr
med Hermann Königer iſt zum a o Profeſſor für kliniſche
Propädeutik und Geſchichte der Medizin an der Univerſität Er
langen als Nachfolger von Prof A Schittenhelm ernannt worden

Dr med Ernſt Schultze Ordinarius und Direktor der
pfychiatriſchen und Nervenklinik der Univerſität Greifswald wurde
in gleicher e an die Univerſität Göttingen als Rach

folger des rbenen Geh Medizinalrats Prof Cramer ver

Städten eingeführt werden die ein öffentliches Schlachthaus mit

ſetzt Dem Privakdozenten fur Gevurtshitfe und Eynakologſe
und erſten Aſſiſtenten bei Prof Krönig an der Frauenklinit der
Univerſität Freiburg i Br Dr med Karl Gauß wurde der
Titel a o Profeſſor verliehen Der Profeſſor für ſyſtematiſche
Theologie an der freien theologiſchen Fakultät in Genf Aloys
Berthoud wurde anläßlich ſeines 25jährigen Profeſſoren
jubiläums von der theologiſchen Fakultät der Univerſität Lau
ſanne zum Ehrendoktor der Theologie ernannt

Bildhauer Prof Otto Leſſing f Jn der Villenkolonie Grune
wald wo ſeine Werkſtatt durch ihre eigentümliche nordiſche Holz
architektur weithin kenntlich war iſt der Bildhauer Profeſſor
Otto Leſſing im Alter von 66 Jahren geſtorben Das
Kunſtleben verliert in ihm eine intereſſante Perſönlichkeit Er
hat eine hervorragende Rolle geſpielt Denn er war einer von
jenen Plaſtikern die vom Handwerklichen ausgingen und zeit
lebens mit ihm in Beziehung blieben Leſſing hatte die Liebe zur
Kunſt ererbt Er war als Sohn des Hiſtorienmalers Karl Fr
Lefſing des Romantikers am 24 Februar 1846 geboren und
wandte ſich ſchon frühzeitig der Kunſt zu Er wollte Maler werden
und beſuchte zuerſt die Kunſtſchule in Karlsruhe Plötzlich aber
ſchwenkte er zur Bildhauerei ab wurde Steinhäuſers Schüler und
kam dann im Alter von 19 Jahren nach Berlin wo er in Albert
Wolf ſeinen Meiſter fand Und ſchon 1872 eröffnete er ein eigenes
Atelier für dekorative Bauarbeiten Doch er war in ſeiner
Plaſtik Maler geßlieben Jn der freien und monumentalen Plaſtik
war Leſſing nicht immer gleich glücklich Nachdem kurz zuvor die
Bronzegruppe Mutter und Kind mit der goldenen Medaille prä
miiert worden war wurde 1890 ſein Denkmal Gotthold Ephraim
Leſſings deſſen Urgroßneffe er war im Berliner Tiergarten ent
hüllt Otto Leffing war nicht nur für die Berliner Plaſtik
ſondern auch für die Entwicklung der Berliner Baukunſt von nicht
zu unterſchätzender Bedeutung Er hatte Ludwig Hoffmann
wiederholt in bau künſtleriſchen Fragen zur Seite geſtanden und
an der Verſchönerung der Reichshauptſtadt regſten Anteil ge
nommen

Theater und Muſik
Alt Wien

Operette von Guſtav Kadelburg und Julius Wilhelm
Muſik nach Lanner von Emil Stern

Leipzig 23 November 1912
Die feſche Lini ehrbare Braut des Franz Stelzer wird
direkt von der Vorſtadt in das Palais des Grafen Leopold
geleitet wo ſie jetzt als deſſen Tochter ihr demokratiſch be
gonnenes Leben ariſtokratiſcher weiterführen ſoll Bis
dahin galt Lini als die Tochter des Gaſtwirts Stöckel aber
ein Zufall wer kann ſich eine Operette ohne Zufall den
ken will es daß Graf Leopold in ihr ſein Kind entdeckt
Lini kehrt im väterlichen Schloß alles von oben zu unterſt
und bringt mit ihrem echten Weaner Frohſinn Leben in das
in Tradition erſtorbene Haus Alles ſelbſt den gefährlichſten
faux pas verzeiht man ihr aber daß ſie noch immer den
einfachen Bürger Franzel liebt das kann ihr keiner ver
zeihen Um ſie aus ſeiner Nähe zu bringen ſoll ſie auf ein
entferntes Gut gebracht werden Lini aber entkommt zu
ihrem Schatz der ſie nun nicht mehr von ſich läßt zumal
man erfährt daß ſie noch nicht von der Behörde es ſpielt
in Oeſterreich als rechtmäßige Tochter des Grafen an
erkannt iſt

Dieſe Handlung mehr oder weniger neu iſt von ge
ſchickten Händen in altwiener Milieu gebracht worden das

die man
allmählich überall zu überwinden beginnt iſt gänzlich ver

e Einige Strichewerden wohltuend wirken denn ſelbſt das kurzweiligſte Buch

dem Werke freundliche Züge leiht Die Erotik

mieden alles ſprüht von geſundem Humor

büßt durch allzu große Länge an Spannkraft ein
Wie nicht anders zu erwarten war gefiel die Muſik

Beſonders
eine Quadrille das Lied der Lini und das Duett über Alt
Wien zeichnet ſich durch einfache aber umſo gefälligere Me

Zu bedauern war daß die etwas dünne Jn
Spiel

Namentlich das Ehepaar Gfaller
und Wiet gefielen durch ihr friſches munkteres Weſen Eine

ſchuf
Die Regie von Oberregiſſeur Karl ſtellte

freundliche Bühnenbilder und belebte namentlich die Volks
Jeder einzelne

ſpielte eine Rolle für ſich und doch gab das Ganze ein ein
mütiges Bild Den ſtarken Beifall kann ſich der verdienſt
volle Leiter der hieſigen Operette zum großen Teil auf ſein

deren geiſtiger Urheber Lanner iſt ungemein

lodien aus Z

ſtrumentation die Stimmen unſicher machte Jm
gaben alle ihr Beſtes

hervorragende Volkstype eines Schauſpiels würdig
Herr Habit

ſzenen mit ſelten geſehener Natürlichkeit

Konto ſchreiben
Julius Blumenthal

Maſſenets Vermächtnis

der Bibliothek der Großen Oper vermacht

ſtimmung zugeführt werden ſollen

Vermiſchtes
Ein Theaterſtüch des Königs von Montenegro

Der B Z a ſchreibt man aus Budapeſt Das
Versdrama Ralkanska cariea Die Kaiſerin des BValkans
das Bühnenwerk des Königs Nikolaus von Montenegro er
lebte hier im Budapeſter Theater die ungariſche Urauffüh
rung An der halb pathetiſch grotesken halb grotest pathe
tiſchen Darſtellung hätte der königliche Autor wep er zur

ätte ab
kommen können ſchwerlich mehr Freude gehabt als an den
Erfolgen am Naturtheater von Taraboſch Dabei iſt das
Stück nur ein kleines bißchen langweilig dafür aber um ſo

im Kampfe

Premiere aus dem Hauptquartier irgendwie

aktueller es ſtehen Montenegriner gegen Tür
und der Führer der Türken iſt ein montenegriniſcher Fürſten
ſohn der ſein Vaterland verrät um mit Hilfe des Sultans
die Kaiferkrone zu erlangen

zeit vielgenannte Maritza

Anweſenden applaudierten und ſogleich erſchien der
und verneigte
für den ahw ſenden Autor

Maſſenet hat ſämtliche Manufkripte
ſeiner Opern und ſonſtigen Kompoſitionen insgeſammt 68 Bände

Sämtliche
Werke ſind von ſeiner Hand geſchrieben und bleiben vorläufig
im Beſitze ſeiner Witwe bis zu deren Tod worauf ſie ihrer Be

Auf Verlangen der Bevölke
rung eines ganzen Stadtviertels des 14 Pariſer Arrondiſſements
iſt die Straße Jean Vaury in die Rue Maſſenet umgetauft worden

Zum Rachfolger von Profeſſor Ernſt Flügel dem kürzlich
rerſtorbenen Muſikreferenten der Schleſiſchen Zeitung iſt der
Dresdener Muſikſchriftſteller Dr Ernſt Neufeld berufen worden

Bei Adrianopel iſt die Ent
ſcheidungsſchlacht der Verräter fällt und das M das

an ſeiner Seite Kaiſerin werden ſollte ſtürzt ſich in die zur
Das Haus war bei dieſer

Premierc faſt bis aufs letzte Plätzchen leer Die 3

ch Er dankte offenbar wie es ſich ſchickt

t
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Und auch der deutſche Botſchafter der die Tſchataldſchalinig

Wieder ein Deutſcher zur Fremdenlegion
verſchleppt Rach

dem erſt Ende vergangener Woche ein junger Mann aus Brebach
MRheinprovinz auf der Kirmes von franzöſiſchen Werbern be
erunken gemacht nach Noncy gebracht und von dort als Fremden
legionär weiter verſchleppt wurde wird in Saarbrücken jetzt ein
zweiter derartiger Fall bekannt Vor acht Tagen fuhr ein
18jähriger Mann aus Saarbrücken nach Metz um ſich dort nach
Arbeit umzuſehen Jn einer Metzer Wirtſchaft lernte er einen
Frauzoſen kennen der die deutſche Sprache beherrſchte Er machte
mit ihm einen Ausflug nach Nancy wo ſtark gezecht wurde Jn
ſinnlas Ketrunkenem Zuſtande wurde der Deutſche dann zur Ka
ſerne des 79 Jnfanterieregiments geſchleppt wo ihm ein Vertrag
vorgelegt wurde nach dem er ſich auf fünf Jahre zur franzöſiſchen
Fremdenlegion verpflichtet hatte Er wurde alsbald nach Algier
transportiert Die von den Eltern unternommenen Schritte
blieben bisher erfolglos

Vom Schwungrad in Stücke geriſſen Jm Motorraume der in
Roßbach in Böhmen befindlichen Stanzerei der Firma Chriſtoph
Hundhammer ereignete ſich ein entſetzlicher Unglücksfall Der
17 Jahre alte Lehrling Ernſt Windiſch geriet als er allein in
dem Raume war zwiſchen die Speichen des großen Schwungrades
jo daß ſein Körper in Stücke geriſſen wurde Als man die Ma
ſchinen angehalten hatte lag unter dem Schwungrade ein Stiefel
mit dem rechten Unterſchenkel des Verunglückten der linke Arm
befand ſich zwei Meter von dem Motor entfernt auf einer Kiſte
daneben lag das linke Bein Vom Kopf war nur noch ein Teil
des Geſichts geblieben

Unterſchlagungen eines Verſicherungsdirektors Der Sub
direktor einer Kölner Verfſicherungsgeſellſchaft wurde unter der
Beſchuldigung verhaftet etwa 100 000 Mk mehreren Firmen da
durch unterſchlagen zu haben daß er Waren bezog und ſie zu
Schleuderpreiſen weiterverkaufte

Eiſenbahnunfall in Weſtpreußen Nach einer telegraphiſchen
Meldung aus Dirſchau fuhr die Lokomotive des Zuges
mit vier Wagen vorzog der Lokomotive des ausfahrenden Per
fonenzuges 302 in die Flanke Beito Lokomotiven ein Wagen
vierter Klaſſe des Perſonenzuges und drei Wagen des Güter
zuges ſind entgleiſt Das Hauptgleis Swaroſchin Pr Stargard
en r u rgſeg Der Betrieb zwiſchen Dirſchau und

Stargard wurde eingleiſig aufrecht erhalten Perf302 erlitt 254 Stunden Berſpatung 8 ba Wrio was

hbetete Depeſchen

Die Friedensverhandlungen
Paris 26 Nov Wie der Konſtantino eler Berichterſtatter der Liberts erfahren haben will ſind der da

von den Vertretern Deutſchlands und OeſterreichUngarns im
Namen des Dreibundes folgende Garantien geboten worden

1 Die Bulgaren werd icht i i imarſchierte g rden nicht in Konſtantinopel ein

2 Konſtantinopel und der größte Teil der Aegä
Küſte Thraciens werden unter der
Sultans verbleiben ohne daß beſondere Bedingungen
daran verknüpft werden d h das Gebiet ſteht nicht unter
fremder Kontrolle Die Pforte braucht keine Reform
verſprechungen zu machen und auch hinſichtlich des Bosporus
vetreffs Einſchränkung oder gar Beſeitigung der Meer
enge werden keine Veränderungen eintreten

Der Korreſpondent hat den Eindruck gewo
dieſe Erklärungen unter der Bedingung W
Sieges an der Tſchataldſchalinie gemacht worden ſind Hier
glaubt man an einen ſolchen Sieg mit aller Beſtimmtheit

beſucht hat zeigt angeblich i t ire zeigt angeblich in allem einen großen Opti

Konſtantinopel 26 Nov Bei der Pforte verlautete dadie Friedensverhandlungen keinen günſtigen Verlauf e

men Die Bulgaren beſtehen auf der Uebergabe
Adriano e Is was di fs die Pforte abſolut nicht anzunehmen

u

Konftantinopel 26 Nov 100 Mitglieder des Komit

e c 4 Te t 2 r eesfür Einheit und Fortſchritt die unter Anklage eines Kom
plotts gegen den Sultan ſtanden wurden heute von dem
Kriegsgericht zur Deportation verurteilt

An Erwartung der Prochaskaſchen
Aufklärungen

Wien 26 Nov Ueber den Jnhalt der Mitteilungendie Konſul Prochaska zu machen hat iſt noch nichts betaſent

Der weitere Verlauf dieſer Angelegenheit wird davon ab
hängen welche Aufklärungen Konſul Prochaska geben wird

r C n er rn hindurch verhindert war
iener Auswärtigen Amt Nachrichten üb ifinden zu geben gria er Pin Se
Uene ruſſiſche Alarmmeld ungen

Wien 26 Nov Nach privaten Meldungen aus Krakau dauern die Mobiliſterungen in Kußland mit verdop
pelter Schnelligkeit fort Hier eingetroffene Reiſende be
richten daß in ganz Ruſſiſch Polen die polniſchen Regimenter
gegen Ende voriger Woche zur Grenze nach dem Kaukaſus
entſandt wurden Der Perſonen und Frachtverkehr iſt auf
der Linie Odeſſa Warſchau auf ein Mindeſtmaß herab
geſggt worden Tag und Nacht verkehren Militärzüge in der

ichtung gegen die Grenze

Sport W achrichten

Kenn Depeschen
Rennen zu Enghien Dienstag 26 November

l Prix de Albigeois Diſt 2500 Mtr 3000 Fr
1 Unipar Parfrement 2 Contre Jour Berteaux 3 Tibi
Fide Byrne Tot Sieg 27 Pl 13 13 43 10 Ferner Mon
dial Pirog Eay Centre Bukshank Adah Cavallo II

II Prix du Tarn Diſt 3000 Mtr 4000 Fr 1 Ben y
85 C S Waine 3 La Villetertre Mo

Sieg 15 Pl 16 12 26 10 Ferner FontenoiGypacte Viſapour Lutteuſe Moulieres Maia Be

III Prix des Cauſſes Diſt 3500 Mtr 3000 Fr
1 Drinker 2 Antonio III Powers 3 Cabriole II Ber
teaux Tot Sieg 231 Pl 73 50 61 10 Ferner Salomon

I5 Ziehung 5 Klasse I Preussisch Süddeutsche
C27 Könuiglich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 26 November 1912 vormittags
Ant Jede gezogen Nummer iad vwel gleich hohe Gewinne gefsllen
und grar M einer auf die Lose gleicher Naommer in don deides

re Abtellangen I nd II
in Klanmwera beigekügt

Ohne Gewäaähr Nachdruck verboten
7 180 230 38 3000 374 3000 647 93 705 1051 248 87 597

774 83 815 72 975 84 2042 408 10 3500 12 30 602 675 J010 189 91
s 318 40 500 78 97 464 854 79 929 4086 197 270 600 o8 821
84 413 S 77 592 987 600 5020 3000 277 600 317 66 6536
70 618 600 48 712 84 953 68 6157 277 828 660 63 88 94 97 745 60
802 18 57 7230 500 316 466 848 3174 92 286 321 51 418 531 802
18s 999 9012 30 82 239 83 92 321 52 600 402 500 71 88 618 31
600 88 1000 623 710 828 53 960

10145 2681 308 35 74 934 11006 159 328 58 400 31 6593 689
757 980 12041 1209 98 232 653 323 449 527 6097 878 13041 315 423
621 7653 56 821 983 14114 500 18 24 500 55 64 75 87 246 54
628 712 47 871 500 76 951 62 15121 218 88 5009 27 591 848 500
931 1000 161651 529 34 600 655 736 841 52 17179 283 496 99
646 1000 685 768 862 992 13159 90 225 44 72 342 59 500 420 666
748 821 970 19149 828 500 617 766 979

202165 382 513 18 500 65 69 3000 681 713 833 49 923 21025
354 60 75 401 40 778 864 94 971 22096 184 261 6544 63 643 88 965
23300 537 3000 640 65 98 24122 321 550 94 500 600 2 8
22 86 48 25111 2s583 1000 356 454 684 826 912 26051 123 306
600 eoo 818 25 27110 56 95 207 98 500 303 598 773 957 28020

105 18 36 67 218 311 410 1000 11 600 558 29011 1000 79 98
121 76 248 1 461 556 97 622 637 46 911

30118s 58 68 227 81 312 40 470e 92 546 70 614 768 848 076
Z100s 13 57 176 288 820 468 6578 791 8s6 32030 40 187 89 320 474
608 806 33139 77 229 345 92 586 1000 67 616 80 880 981 34070

500 124 278 6574 600 1 7652 82 907 100 8065 655 611 87 819 52
81 254 3000 374 o6 3000 401 46 810 40 92 37007 15

110 428 78 680 548 87 622 1000 28 1000 58 76 6500 T99 947 88067
124 28 46 64 07 267 84 500 844 578 07 600 610 8000 73 709 33
9o7 500 828 S9069 116 48 1000 68 78 817 6506 608 713 500 68
87 616 45 902

40234 887 513 23 49 617 78 707 66 41007 143 60 822 88 83
455 510 87 625 889 916 22 883 1000 42072 95 131 89 353 522 50 698
927 684 43048 147 54 229 492 624 769 808 44027 29 500 184 247
442 718 21 821 45060 123 603 71 843 46113 18 220 66 304 52 62
438 614 706 93 986 70 47093 164 81 360 426 71 74 540 43 3000 685
71 s00 779 862 48049 1000 862 77 434 509 783 801 12 1000
935 49 49081 ſa000 359 493 659 333

50100 453 1000 734 76 6831 500 78 3000 989 51111 18
44 62 74 267 592 784 913 52182 227 76 868 705 802 38 53071 3000
214 323 29 99 1000 481 521 1000 59 847 54172 301 31 51 6500
50 es 406 36 689 879 93 967 82 55007 162 267 311 23 497 852 958
3000 65 56037 1000 548 3000 677 1000 742 8738 79 86 97

57031 90 500 208 368 69 463 659 87 913 16 58112 40 221 341
442 80 90 505 41 81 661 600 702 971 3000 59080 147 311 693 8682

60005s 99 289 414 28 598 1000 718 38 98 847 993 810283 80
221 888 467 625 800 904 20 62144 229 41 58 314 455 62 93 618 727
847 947 768 63079 436 614 880 958 64033 89 262 6513 84 634 820
65159 78 95 302 502 63 75 8000 s2 910 42 66057 62 290 301 519
821 87 918 165 67228 500 47 657 377 3000 411 90 627 726 79 885
1000 018 68022 24 177 268 70 433 47 715 855 9653 S00 69235

419 613 3000 14 91 884 986
70165 375 484 93 754 57 871 917 57 71113 s00 263 364 66

69 428 1000 564 801 15 986 72270 421 68 541 739 828 73182 248
815 98 505 75 98 669 725 6500 811 74030 42 1000 74 268
1000 s10 30 747 I500 801 25 956 75040 46 8000 59 167 3000

412 97 518 766 516 76108 13 328 91 485 6657 806 935 77069 500
105 Bo0 656 2e8 585 90 406 9 1000 682 600 724 89 89 781083 204
612 88 3000 79021 27 34 8000 159 304 79 408 33 519 644 76
855 928 600

80248 62 8096 428 624 50 es 758 978 79 81086 237 71 828 809
570 624 717 34 42 75 908 83 67 600 82167 309 471 525 640 652
833 600 07 983 83106 8 55 67 568 603 42 954 63 34283 416
67 504 673 8000 937 500 85246 600 s840 62 1000 563 667 8500
786 807 83 9923 500 98 86058 304 409 528 500 85 818 43 814 954
g70oc3 58 114 42 I I600 6566 l1000 78 611 61 763 9564
99 500 83008 78 414 703 68 855 68 89006 9 187 319 90 556 89
500J 748 875

90166 355 510 629 781 806 91048 64 77 a000 89 83 266
436 569 688 92172 272 89 6578 500 740 93014 50 77 191 286 458
513 66 65007 98 616 834 45 987 94279 481 500 524 86 620 812
931 88 1000 95031 186 254 99 309 36 494 965 f06 23 41 931
96001 46 600 50 95 358 4389 95 603 9 500 54 736 73 803 23

15 Ziehung 5 Klasse I Preussisch Süddeutsche
227 Könirlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 26 November 1912 nachwittags

Auf jede gezogene Nummer sind vwel gleich hohe Gewinae gofullen
und a i einer auf Als Lose gleſeher Nammer in der beldeon

Adteilungen I angd II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern veigefügt

Vhne Gewähr Nachäruck verboten56 84 181 237 500 310 21 481 99 563 60 655 778 1048 79
116 71 78 241 42 61 693 770 500 31 974 2158 201 s1 76 209 3000407 79 773 890 4000 959 77 93 3161 416 25 673 97 799 804 t
916 4285 395 415 3000 23 40 570 74 85 759 67 5064 500 118 66
1000 211 18 83 310 569 53 717 35 465 847 208 21 6096 1383 34 66

288 367 402 500 26 46 626 58 69 905 7198 500 236 382 406 94
500 541 48 851 71 91 909 500 8068 105 82 90 344 466 658 8655

9090 110 220 393 657 808 916
10132 25 326 699 848 11101 ſ500 5 25 279 34 508 500 29

656 791 985 12105 73 360 425 65 74 502 3 44 675 909 600 29
13012 146 266 311 50 446 52 528 57 96 641 1000 711 21 14070
107 73 233 87 477 681 1000 603 734 973 15178 289 8325 427 564

8000 669 701 3000 75 807 16229 62 805 445 90 785 912 17004
287 49 899 556 500 620 29 38 718 947 500 80 91 18029 1365 210
20 673 854 19373 76 402 571 644 94 816 42 76 996

26057 101 5866 458 552 61 90 636 846 67 946 64 5500 38
21044 56 58 8650 415 89 647 89 782 1000 90s 12 1000 67 22041
Ta6 23021 88 233 306 32 429 92 562 1000 620 34 850000 37 902
83 244024 01 94 500 295 99 329 44 72 665 713 842 70 918 42 97
500 25043 192 550 53 70 842 992 3000 26052 212 1000 16 49
418 623 777 825 938 27154 320 611 747 23011 15 62 162 257 389

375 500 97 664 719 896 963 29466 99 5609 600 27 44 48 72 841
15
300383 81 1000 219 337 675 707 31017 109 244 447 633 783

3200s 253 403 21 683 33334 500 476 524 707 665 898 990 97
34049 1468 500 202 326 84 473 76 500 639 67 905 77 35437 38
500 513 609 1000 7215 853 991 A6048 173 500 366 499 650 79

844 80 37297 387 500 536 89 Co 79 33002 1000 240 94 1000
370 512 8000 6683 390 964 39034 192 201 70 344 431 604 7859 855
71 500 821 60 61

40640 68 500 73 788 500 802 17 89 903 48 63 80 41018
110 12 437 90 556 67 893 42071 159 250 327 495 539 820 36 47
A3u560 128 35 409 60 206 59 319 519 743 894 915 27 44086 235 408
504 82 8000 813 35 76 3000 81 96 928 500 63 45256 451 604
16 727 93 883 48 950 49 46057 257 90 492 567 69 73 932 77 85
47600 46 54 180 243 6522 643 734 886 918 66 500 72 87 43044 101
53 455 67 75 592 609 500 998 48002 111 30 242 304 500 411 6562
764 345 500 811 47

S900907 236 849 51 53 92 476 560 679 801 28 919 51 51160 98
209 273 76 521 1500 612 366 83 52280 342 1000 81 406 81 718
659 e7 960 58081 61 115 39 94 215 39 99 335 55 83 464 684 54089
07 28tfs00 489 6532 788 1000 8316 1000 63 s00 55113 54 276
408 525 688 56140 79 805 78 615 27 725 9658 57116 242 50 362 430
748 64 99 897 53083 246 378 421 599 637 84 730 46 835 59088 163
318 ſs500 34 454 716 3889

60523 42 46 108 92 272 1000 433 500 s 3000 576 77 734
500J G I06s 157 802 405 es 508 22 987 62178 206 470 738 63076

241 85 443 520 87 88 741 81 808 64048 208 310 65 637 55 722 79
87 S500 971 83 65043 190 222 49 3659 426 500 535 723 39 41 78
66155 211 81 316 560 57 62 648 881 500 670095 110 29 57 95
272 652 466 510 68 622 721 36 63176 1000 209 67 487 611 6
500 69024 39 52 83 1500 294 480 49 561 805 951 93

70120 83 266 80 371 93 4265 30 1000 620 737 863 96 975 90
71145 330 461 544 778 72008 16 3000 24 350 406 52 779 855
73087 224 361 500 85 469 523 57 78 677 847 980 96 74023 55 298
362 407 1000 92 ſ500 520 745 82 75118 96 324 98 4653 581 600
771 801 ſ5000 57 76193 683 647 807 37 945 77158 84 284 96 301
73 92 445 802 914 78115 366 483 562 77 76 810 24 925 79226 68
67 69 321 59 61 612 787 1000

E06826 40 600 525 614 686 7652 654 935 83 81402 6533 721 92
864 973 82111 220 404 78 6513 625 68 500 822 908 33121 76 243
93 4609 74 520 672 746 59 825 97 34001 244 90 3065 36 42 472 762
99 670 85301 6546 50 608 45 790 832 1000 949 78 86091 1000
177 99 232 66 84 3065 446 547 686 3000 o3 1000 750 1000 893
87041 194 500 203 659 86 06 330 02 400 5654 60 682 817 917
88015 164 349 94 947 89032 6500 62 118 68 272 367 606 48 600
601 12 783

90060 186 43 61 364 402 3000 309 500 ses o3 765 837 035
910209 98 107 222 3000 44 93 706 70 822 48 942 68 94 92224

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den detreftenden Nummern

P tuoo0 34 904 72 Is00 87101 55 60 207 653 300 o 53s
623 500 709 45 51 61 98030 166 210 86206 5209 48 52 3000 74 626 764 600 s 68 648 665 e W

100032 57 183 261 441 502 1000 oso 101071
80 465 518 86 720 26 99 850 102008 56 62 123 462 122 252 da

546 50 708 3000 511 103605 160 207 485 01 010 3050 u t
61 s68 99 904 47 104904 144 94 265 337 91 480 5350 747
10045 2090 500 4s6 500 502 42 682 706 809 106006 332 299
205 10 91 508 16 609 42 54 1000 o78 103125 40 68 c 10765
409 666 717 818 109154 263 72 800 348 729 0 386 600

110077 414 70 80 500 606 29 677 500 772 805
11s 211 89 846 489 682 96 713 s00 94 960 112160 70 11 o
661 740 56 881 113033 154 88 88 261 90 500ſ 92 324 c4 214
63 653 658 73 791 949 57 81 114015 34 36 243 1000 o 1800 e
942 1000 83 115066 500 109 35 43 Iodo 80 loohe 581 63
116064 200 8 316 10 38 423 530 68 32 540 655 1000 7 s 643
i 3000 52 60 76 o17 45 117087 187 64 1000 74 300062 605 24 860 1000 o0s 118045 355 471 662 810 W 12 448

119006 es9 90 382 88 784 826 96 907 1500 o120180 230 27 6809 707 883 938 40 62 121084 215 4
540 620 59 1000 756 85 122529 s00 71 638 867 90 23 0 3990 929 124211 a 218 74 437 48 856 125086 500 60 2 3567
99 6547 718 830 126212 357 400 65 571 669 714 28 34 1502 413
s91 a000 sos 1000 51 68 722 5000 57 896 927 41 78600 278 307 411 15 654 790 97 676 914 129200 86 562 22000 119

s78 670 801 944 54 33 45 70130073 100 3000 67 281 34s 80 564 618 848 903 13
53 305 50 66 93 570 721 59 1000 814 o38 132311 464 13933 631 o5 96 726 80 808 44 70 75 082 1000J s 133013 3200 s
500 256 402 510 12 884 134126 48 834 385 525 729 5oof 1683

135187 206 10 884 417 535 726 63 909 1361809 364 449 800
97 1000 917 62 137 244 50 562 660 700 133020 34 1353 z 51 7s3
79 513 51 66 500 422 629 1000 716 67 833 500 924 133 98 207
516 g 46 58 706 89 811 7r3 89 9134 207

171 397 499 500 97 1000 665 764 827 971 217 326 717 83 934 142489 514 690 727 892 be a 159
48 50 128 82 1000 228 1000 313 449 5609 s00 71 ren
230 83 144031 180 500 229 1000 es 593 846 910 58 06 1asen
1o0o 229 400 43 54 506 661 70 722 500 s10 26 80 146121 z

147000 101 208 410 22 725 58 24 229 6 e
600 111 48 82 820 48 70 781 860 92 149005s S00 400 ros v

150043 199 312 46 1000 403 500 74 77 834 637 776 31
15 o 1o00 151012 25 109 406 92 6587 808 o8 152068 73 ſwoo
s 1000 o6 506 667 783 8409 3000 71 500 153196 240 Sra 255
51 90005 683 68 88 e44 852 154005 351 479 s o 92 e
86 94 706 19 365 81 808 88 o091 155122 228 303 521 713 94 i
84 253 473 549 628 45 47 95 90 872 944 78 81 90 1871
82 340 74 500 82 1000 467 74 804 42 600 o85 158048 I z 65
461 520 151 68 820 83 946 158511 68 82 540 ſ1000 d

1660019 46 170 88 224 43 3659 509 653 723 902 161311 o
85 942 162184 fs00 413 842 905 163087 342 88 91 417 620
821 78 500 808 164002 o 415 668 713 79 911 189022 430
166005 ſs00 153 84 282 312 56 689 93 718 79 88 I3000 r24 167064 70 473 783 1000 804 168078 92 289 666 645 o
s r 16 so e a 83 873 781 34 61 s063 138 288 500 416 35 527 703 12 849
61 299 553 864 964 1000 172055 59 138 500 Wo 33
173026 46 1000 236 543 80 92 3000 508 719 68 856 948 56 174
709 64 74 800 44 175022 38 1000 202 335 89 ſ500 438 692 720 so
998 1000 176020 a28 598 632 177022 73 234 97 332 36 51 3000 a
80 530 630 759 1000 71 807 500 1738077 500 126 548 685 715 99
830 71 929 35 63 179001 30 90 128 I500 342 ſs000 443 609 65 921

180502 66 71 610 881 o9 181064 134 309 514 99 668 857 30
995 182071 97 3000 208 s00 588 669 87 718 S00 59 89 o70
183006 76 298 837 3000 441 504 75 618 134008 798 976 18806
148 345 6555 631 90 710 801 62 71 74 1000 186148 242 348 490
1000 87 08 6765 780 1000 012 187012 177 465 540 48 89 r08 48 004
183082 129 204 98 463 6520 657 3000 732 es 189122 238 812 84
490 614 500 702 a000 34 99 800 22 600

190260 308 65 49 75 419 ſs00 84 6524 60 o9 726 66 884 08
191012 22 1000 111 500 55 259 76 474 es 772 o48 182066 149
274 3655 1000 68 417 515 74 612 96 1000 700 21 807 64 o87 193034
234 3656 66 93 451 98 508 600 14 24 658 988 194273 884 700 949
195015 192 318 84 421 80 541 640 196004 es 8000 200 28 34
312 489 618 22 702 86 907 500 42 s5 1000 197025 264 10000
326 97 1000 421 20 1000 659 500 737 8651 940 183008 73 110
357 600 424 6387 76 818 26 6500 48 199066 263 329 77 649 945

00097 111 86 314 18 33 87 1000 432 514 86 40 88 98 806
851 201280 698 606 709 87 3000 s79 202001 110 241 62 348
454 528 625 43 80 929 203109 251 8651 56 644 821 o89 204117 882
410 83 570 1000 713 500 965 205004 10 50 6500 54 09 868 401 18
565 604 66 77 714 87 941 66 88 206055 169 91 409 657 633 600 87
1000 7832 267000 75 146 270 491 92 546 823 29 500 47 83 949 99

Im Gewinnrade verblieben 2 Prämien zu 300000 M 2 Gewipne zu
60000 2 zu 50000 2 zu 40000 2 zu 30000 s v 16000 16 u

454 620 625 71 748 765 84 820 44 0809 83461 674 1000 67712 10 76 97 600 94100 10 60 71 02 851 420 609 26 667 Wo

IV Prix du Languedoc Diſt 2800 Mtr 4000 Fr
1 Opholſterer Carter 2 Humbug Benſon 3 Lolkhartia
Powers Tot Sieg 18 Pl 12 18 19 10 Ferner Shillelah

Kamſes Sarbacane Pyſtere III Piper Prospa Ex AbruptoScarpia ika Rouprou
Bal Masque Medicis

Pergane II Bavonet Sartoris
1

A Carter Tot Sieg 78
Camyre Ortlinde Renee II

1 Sea Maid A Carter

10000 38 zu 65000 664 zu 8000 1144 mm 1000 1026 u 500 U

1000 180 378 477 529 37 59 98 815 46 96007 88 41 es 167 233
470 649 786 826 62 97002 500 92 110 29 61 233 870 98 603 746
33 78 78248 50 867 712 39 47 902 265 67 90 99180 60 271 471

72
100034 56 539 629 78 820 1000 360 101004 765 888 s 975

102285 453 604 34 103052 69 581 649 7109 77 87 844 998 104313
39 412 500 66 568 87 718 1056009 32 178 1000 616 746 918 /4
106106 71 217 438 62 88 582 769 73 60 107076 273 682 857 80 95
938 63 108020 86 137 822 38 3000 545 768 500 853 109008
97 99 103 4 283 375 524 624 67 867 865

116008 82 500 284 342 76 406 28 423 628 1000 37 48 68
e6s2 928 500 566 111066 1000 83 120 43 44 66 261 ſ1000 s
462 69 581 698 708 99 8000 826 47 58 112049 58 110 20 204 15
40 77 481 98 691 803 113021 81 600 492 65665 778 88 812 905 34
54 500 114230 500 300 26 92 5283 727 47 815 19 F800 9759
115033 89 302 44 457 85 639 735 1000 809 83 949 68 116081 66
4589 60 592 690 731 99 830 961 117076 282 500 408 649 780 619
956 113806e3 104 70 222 4 55 451 565 651 66 3000 75 5600 86 882
973 119069 73 185 372 441 42 43 741 60 822 23 79 000 40 93

120040 56 185 897 6564 84 500 s06 15 960 121087 141
243 316 837 485 514 78 79 96 845 122160 81 229 54 1000 356 492
625 80 724 50 84 898 931 123052 122 200 36 47 420 528 640 65
59 6500 815 52 124082 212 79 38000 883 5083 610 711 o86 125036
207 12 326 421 47 549 645 726 48 98 874 87 926 47 126181 63 254
500 477 3000 693 849 127066 166 210 41 726 919 128075 382
1000 407 668 66 90 788 891 129006 166 223 326 40 616 73 823 894

13Co9s5 140 311 404 17 91 519 697 1000 763 810 3000 83
131046 92 265 842 46 611 15 3000 62 607 707 40 947 15000
132067 1000 111 8000 82 63 67 276 401 501 643 710 35 46 800
942 133893 134071 237 475 542 754 889 135088 79 87 6500 es
130 90 296 435 6525 618 807 136002 14 82 150 70 500 202 443 754
s8 g28 137122 520 40 419 689 725 50 820 133236 463 726 836 6500
44 945 49 91 139138 307 6559 679 720 80 8387

140080 409 761 8000 902 65 48 500 141048 8000 50 58 237
380 40 6500 478 6685 690 707 816 74 142096 181 874 4709 516 57
500 73 624 500 79 500 708 143015 1000 200 588 1000 620

o3 769 500 994 144333 76 470 783 95 500 735 842 80 97 145019
233 46 352 500 486 641 716 26 881 921 500 56 146049 342 490
618 708 77 147069 136 568 79 655 703 10 15 96 830 92 926 76
143003 68 169 5316 34 454 66 650 999 149779

150090 6500 141 67 95 282 3000 418 73 90 95 6536 668 88
713 969 I51066 117 42 500 213 69 5000 362 479 714 500 804
10 46 994 1522665 304 549 740 851 53 153145 210 367 488 631 77
716 43 920 154095 148 99 609 28 1000 817 936 155044 146 5
769 156233 434 574 607 27 986 752 500 72 841 96 157130 3000
225 26 361 67 81 584 680 772 821 36 913 30 158180 206 68 408 508
16 606 74 762 96 978 159058 282 879 404 93 607 16 823 600 68

160002 600 112 77 954 1000 90 1000 601 29 66 79 768
161125 47 873 563 780 89 70 817 933 36 162354 441 71 605 738 62
163002 229 1000 489 546 755 96 942 164078 469 549 681 727 85
839 165065 198 319 84 1000 476 552 87 880 98 166080 253 99
379 616 706 68 68 600 936 94 167028 81 92 500 268 79 338 4232
41 44 78 83 640 750 92 824 70 914 82 163114 21 500 65 417 22 65
83 633 97 98 814 988 169094 414 1000 505 658 500 802

7170024 ſ3000 118 45 409 500 550 626 804 943 600 8
1000 171080 53 112 18 22 85 492 98 511 94 682 98 823 65 1000

972 172240 68 435 72 1000 699 917 47 173090 308 29 74 fsoo
465 573 613 706 69 84 876 91 174051 87 304 23 39 43 457 89 6535 667
716 894 950 175022 273 1500 319 436 757 es 866 939 176224 53 91
350 421 59 695 835 177003 3000 184 294 800 349 433 48 531 686
3000 63 83 734 90 800 40 71 500 949 1782680 876 499 674 6500
825 179026 1658 611 72 738 802 14 90 927 50

180038 54 67 191 248 53 368 420 89 748 814 94 954 131018
32 68 209 17 426 898 182049 1000 74 89 99 131 83 422 62 1000
502 622 750 800 9568 3000 183224 802 1000 86 540 844 920 22
1834255 303 435 67614 60 833 500 9041 135108 98 222 67 8331 5123

692 739 186020 119 66 68 92 272 492 665 78 1000 738 77 921
187167 230 39 384 90 516 64 78 92 98 1880652 180 492 597 722 631
970 1B39016 67 1000 357 412 70 78 80 528 621 848

715002s 30 31 63 107 209 308 25 92 408 41 s509 677 o86 600
91124436 96 517 601 791 861 98 162138 45 633 776 500 917

193664 500 750 62 223 972 80 194053 66 171 209 316 423 95
508 668 822 949 83 195007 306 420 32 61 910 196038 110 24 600
39 469 591 768 977 197128 85 572 433 38 57 80 6527 900 1000 74

682 168107 386 883 95 500 689 722 20 939 199025 30 73 208 39
897 443 621 11000 999

200022 107 600 812 15 46 64 609 740 55 e9 1000 o6 820
52 919 62 70 201166 265 27 44 399 438 6500 48 608 96 8000 777 883
962 202080 70 1109 600 41 61 1000 459 542 600 632 44 716
990 20216 42 396 1000 528 1000 o4 809 66 1000 204006 126
4000 s0 600 208 549 6065 11 500 000 205022 36 66 201 300 684

618 38 981 206046 1050 75 149 80 865 600 217 40 327 47 768 54
444 514 45 628 36 1500 568 95 3000 704 978 207020 60 120 1600

206 00 803 60 666 707 941 e

VI Prix du Vivarauüs Diſt 2800 Mtr
V Prix de la Lozere Diſt 3700 Mir 6000 Fr Lucia Sn InfortuVBarbaroſſa Groom 2 Satinette J B Moreau 3 Lucia Smith Tot Sieg 15 10 3 liefen

Pl 21 20 10 Ferner Le Tremblet
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Bank für M
Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

anclel und Inciustrie Darmstädter Bank Viale Halle a
Aktienkapital und Reservenz 192 Millionen Maru

ſandol Goworbe u Verkehr
Berliner Börso

crelepdonlseber Berleht der Saale Zt er
Minuten Kredit 188 Diskonto 182,62 Deutsche3 be d Handelsgesellschaft 162,50 Dresdner Bank

04,87
190,75 Harpenerdein 259 E 0 254 12

rt 151,12 Nordd Llovd 119 Grosse Berliner
Aumetz Friede 172,37 Hansa 290,62 South

Schuckert 146 Orenstein Koppel

ger Pakettfah
bahn 172,25

127 Schantung 125 12
Fest202 e e enerrt notierten höher Held Francke 3 Geb

nardt König 5
Motoren 5,25 Dürener

Kommerz und Diskontobank 110,62 Russische Anleihe
i o 88,12 Türkenlose 155,25 Lombarden 17,50 Kanada 265

Laurahütte 163,12 Bochumer Guss 213,25
182,75 Deutsch Luxemburg

Siemens kHalske 220,75

Adler Fahrrad 6,60 Busch Waggon 6 Daimler
Metall 6 Düsseldorfer Waggon 7 Kappel

15 Vogtländ Masch 6 Zeitzer Masch 5,50 DeutscheMasenfent 6 Deutsche Waffenfabrik ca 10 Karl Lindström S
Gasglü
Naphtha Produkt Ges 9 Planiawerke 4 Rhein VWesttäl Spreng

t 4,50 Schalker Glas 25 Akkumulatorenfabrik 10,50 Anilin
M 425 Badische Amüin 5,25 Riedel 450 Tnaſe Aktien 4
tlösch 4 C Lorenz 4 Dürkopp 5,50 Sauerbreys Maschinen 4,75
Fxzelsior Fahrrad 4 Kölner Bergwerk 7 niedriger Leip
ziger Werkzeug 2,50 Nordd Steingut 5 Kapler Maschinen 50
e Bergbau 5,25 Leipziger Piano 4,75 Petroleumwerke 2,50

Kurszoett el Berlin 26 November Badisohe StaatsAn 08 00 an 18 0040
4 2 Bayrisoho

Sondershausen
r 39 Kameruner

600h ä Stadt Anleihe 1896

4 h Bayrieche Staats Anl
Staats Anleihe 08 unk 1918 99,60 G

69 69 G

4 Schwarv
3 W Wärttemb Staate Anleite 81 83

7 isenbOststr xanisohe Seboldversehr gar vo,8 BAnteſle 87,1 3 Deutseh4 Cottbusor Stadt
40 Darmstädt Stadt An 1900 unk 16 97,70

4 Dusseldorter Stadt
Anleibe 1900 07 98 09 65 30b G Jonser Stadt Anl 1900
3 Jeonser Stads Anl
1908 unKr 1019 4
1018

Hessisono Komm Obl II 69,60 G Oester reichisehe
Weatbsbn Obligationen 1874 konv
Werke 4 EBſbertolder Farben unk 191

Gutſleaume Lahmeyer 06 03 96,008

Nov
natten 360,00b

Londoner Börse vom 26
75 06 Rio Tinto 73,87 Geduid 1,12

1902 S Nordhhuser Stadt Anleihe
Quedlinburger Stadt Anſeite 1903 ank

4 Thorner Stadt An 1900 an 19 v 7,002 4 roZ
ord

4 Deutsohe Soivay
104,60 B Poelten

Vereinigte Lausitzer Glas

Es notierten Engl Konsols
Goldfields 3,31 Steel com 76

Stoei prets 114 66 Rand Mines 6,36 Anseonde 97 Eaetrend 2,78
Ohartered h Aurore Woeet 0,45 Cinderella Gone i I2 Johannes
barg Gold
Oollieries 0 40 West

elds 0,231 Van Ryn 81 Albus Generals 08 BandBand Consols 15109 er vie
General Mining PivU A Gorz Co O 78 Modderfontain 12 12

Der Kali Kuxenmarkt

Alexandaershall
Bergmannssegen
Bernsdort
Burbach 9 9 9289
Buttlar e 229
Oarlstond
Carlegi dex

Fallerstieben
Felsentest
GlGekaut
Günthershall
Hansa Silberberg
Hed wie
Heiligemudhlo
Hehigenroda
Heldbu g
Heldrungen

rungen
ohentels

Uugo

Kantf
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Aenderungen in der Festsetzung des Börsenpreises
für Wertpapiere

Nachdem der Bundesrat der von den Börsenvorständen be
ahtragten Abänderung der Bekanntmachung betreffend die Fest
etzung des Börsenpreises von Wertpapieren zugestimmt hat
werden nunmehr vom 2 Januar 1913 ab alle Aktien auch Stamm
Prioritätsaktien und Vorzugsaktien franko Zinsen an der Berliner
Börse gehandelt und notiert

Der Dividendenschein von allen inländischen Aktien auch
en Gesellschaften die ihr Geschäftsjahr am 31 Dezember

912 abschliessen bleibt an den Stücken haften Der Handel
Agnes en der Dividende für das abgelaufene Geschäftsjahr
rfolgt erst von dem zweiten Börsentage ab nach der General

Jersammlung die den Wert der Dividende festsetzt Es Vere Sich das auch für diejenigen neuen Aktien die nur mit
nem Teil an der Dividende des laufenden Geschäftsjahres teil

nehmen Der Börsenvorstand wird im amtlichen Kursblatt je
h Veröffentlichen welche Aktien vom folgenden Börsentage
em v iesstieh Dividendenschein gehandeit werden Ausser
geh Wird bei denjenigen Aktien bei denen sich der Kurs aus

iesslich des Dividendenscheines versteht der Betrag der
Dividende
gefüllt in der betreſtenden Kolonne des Kursblattes aus

Bei ausläündischen Aktien wird der Dividendenschein wie
isher erst dann vom Stück getrennt

selangt wenn er zur Auszahlung
Alle bis zum 31 Dezember 1912 einschliesslich auch auf

Spä 2 3 t 9 Stere Termine geschlossenen Geschäfte auch Prämien Stellage
ind Prolon gationsgeschäfte gelten als nach alter Usance abge
So zehlossen und smd dementsprechend 2u erfüllen

bra
Veder die Generalversammlung der Halleschen Aktien Bier
lerei in Halle a S sei noch nachgetragen Es waren 1130

Aktien durch 43 Aktionäre vertreten Der Geschäftsbericht und
die Bil
zahlb
ſſ

anz wurden einstimmig genehmigt Die am 2 Januar 1913
are Dividende wurde für die Vorzugsaktien auf 5 Proz und
ie Stammaktien auf 2 Proz ſestgesetzt dem Vorstand undAutsichts

ausschei
Mühlen
Stell
tlerr
über g

rat wurde Entlastung erteillt die aus dem Aufsichtsrat
denden Herren Bankier Curt Steckner in Halle und

besitzer H Schüler in Holleben wurden wieder und an
es aus dem Aufsichtsrat ausgeschiedenen Herrn C Bauer

Stadtverordneter Siumentritt neugewänſt
en Geschäftsgang lautet zufriedenstellend

Der Bericht
eng Querfurter Kalkindustrie Akt Ges beantragt bei der

Mitteln gamwlung am 19 Dezember die Beschaffung Von
Eraöhung qce a rweiterung und Neuanlagen des Werkes durch

des 350 000 inahme eine Ameihe Mk betragenden Aktienkapitais oder Auf

Zeit voro Aktienbrauereſ Köthen will aus Anlass der in letzter
de Prhot am menen umfangreichen Betriebsvergrösserungen

alve
tattündenge ihres Aktienkapitals vornehmen Der am 14 Dez

Generalversamml uug soll vorgeschlagen werden

die Kapitalsvermehrung von 145 000 Mk von 455 000 Mk auf
600 000 Mk zu genehmigen

Der Liquidationskurs der Türkenlose ist auf 155 Mk fest
gesetzt

Ueber das insolvente Bankhaus F W Weiss in Reichenbach
wurde der Konkurs eröffnet Der Prokurist Lischka der
schlesischen Treuhand Akt Ges ist zum Konkursverwalter be
stellt Die Bestrebungen der Gläubiger die aussergerichtliche
Liquidation herbeizuführen sind somit gescheitert Die Passiven
betragen 6 483 000 Mk darunter 1 083 000 Mk Bankforderungen
Dem stehen gegenüber 2 385 000 Mk Aktiva so dass höchstens
35 Proz als Ouote zu erwarten sind

In der Hugo Hinzeschen Konkurssache in Hettstedt soll eine
Abschlags verteilung von 10 Proz erfolgen Die hierbei zu be
rücksichtigenden Forderungen betragen 136 888,62 Mk das Vor
handene Barvermögen ca 33 000 Mk

Ermässigung der Zinkpreise In einer Sitzung die am Diens
tag mittag stattfand hat der Zinkhüttenverband beschlossen die
Preise entsprechend dem Sinken der Londoner Notierungen zu
ermässigen Die Londoner Notierungen sind seit etwa einem
Monat um 1 pro Tonne zurückgegangen

Vom Hopfenmarkt berichtet der Vorsitzende des Hopfenbau
vereins in Neutomischel Die hiesigen Bestände sind ziemlich
gelichtet daher war der Handel in den letzten Wochen ohne
Bedeutung Es besteht jedoch noch Nachfrage die aus den Vor
handenen Beständen zu bisherigen Preisen gedeckt wird Es
stellen sich la Sorten auf 115 Mk IIa Sorten auf 100 110 Mk

Kaliwerke Ludwigshall Wolkramshausen Eine auf den
15 Dezember berufene Generalversammlung soll Beschluss fassen
über den Antrag von Aktionären die ein Zwanzigstel des Grund
kapitals vertreten der Gesellschaft Deutsche Kaliwerke die
Debertragung des Vermögens von Ludwigshall derart anzu
bieten dass für je 2 Aktien Ludwigshall eine Aktie Deutsche
Kaliwerke mit Dividendenberechtigung ab 1 Januar 1913 und
eine Barvergütung von 240 Mk gewährt werden

Akt Ges für landwirtschaftliche Maschinen in Würzburg
Die Gesellschaft die bereits 1909/10 eine einschneidende
Sanierung vornahm schlägt einer auf den 19 Dezember einbe
rufenen Generalversammlung erneut eine Herabsetzung des
gegenwärtig 1 Mill Mk betragenden Aktienkapitals vor Das
Kapital soll bis auf 170 000 Mk vermindert und eventuell bis auf
450 000 Mk wieder erhöht werden

War on net Frodkelcte
Getreidoe

Barliner Produktenbörse 26 No Am Frühmarkt
notieren Weizen inländ 196 00 199,00 ab Bahn u frei Muhle
Roggen inländ 174 00 ab Bahn u frei Mühle Haktor
märkischer mecklenburgischer pomm preussischer posenscher
und schlesischer fein 95 207 mittel 183 194 gering
russisch und Donau mittel gering ad Bahnund frei Wagen Mais woeisser Natal 89 193 abtallender

runder 149 00 153,00 trei Wagen Gerste inländ
Futtergerste mittel und gering guto 180 00 200 00
russische und Donau leichte 156 00 61 00 schwere 62 170
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische u ausländlsche
Futterwaare mittel 175 184 Taubenerbsen 185 196 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 24 75 28 25 Roggenmehl
O und 1 21 50 23 60 Weizenkleie 11 50 12 00 Roggen
kleie Il 50 12 00

Magdeburg 26 Nov Die Notierungen voerstehen sich tor
1000 kg netto ab Station und trei Magdeburg Weizen engl u
Sommer scwach gut 194 198 mittel 165 190 gering dis 150 M
Roggen inld ruhig gut 167 170 Gerste hiesige Chevalier
schwach gut 200 212 feinsts über Notiz hiesige Land gut
85 195 mittel 170 180 gering dis 150 ausländische Futter
erst gut 1489 152 H ater inländ still gut 178 190
mittel 155 175 gering bis 150 Mais runder ruhig gut 46 149

Hamburg 26 Nov Getreidemarkt Weizen runig
neuer deutseher 185 207 detekter 165 180 Roggen ruhig
Schleswig Holsteiner 168 178 Mecklenburger neuer 173 t82
Futterware 160 158 Gerste stetig südruss 134 135 Hater
knapp Mecklenburger alter Holsteiner u Mecklen
burger 250 260 neuer 75 196 Mais stetig La Plata 1I2 114
mixed mixed locoPest 26 Nov Weizen per Nov April12 00 12 01 B Roggen per Nov April10 51 10 52 B ater por Nov AprilII 11 II 12 B Mais per Mai 785 86 B

Liverpool 26 Nov Still Roter Winterweizen per Der
73 per März 354 Mais Dez 95 La Plate Jan 4 10

Antwerpen 26 Nov Deutscher La Platazug Kontrakt B
Nov 921 Jan 95 März 95 Mai 95 Juli 95msatz 165 000 Kg

Zuelker
Hamburg 26 Nov Rübenrohzucker 1 Produkt Basis 88

Roendement neuo Usance froi an Bord Hamburg

Raps per Aug

vorm nachm abends
per November 6565 55 55 MDezember 621 57 571e an /Mrz 680 77 7712Mai K0 l0 10 07 10 07August 10 32 10 30 1o 30Oktober Dezbr 10 00 10 00 1o oo

ruhig ruhig ruhig
Kuaſtee

Hamburg 26 Nov Good average Santos
vorw abends

per Dezember 68650 G 69 26 G
Marz 68060 G 69 50 GMai 68 75 G 68 25 Gn Heptember 68 75 G 69 25 G

stetig behpt
Rio de Janeiro 26 Nov Kaftee Zutuhbren 17 000 Sack in

Rio 48 000 Sack in Santos
Havroe 26 Nov Kafteo good average Santos per Dez

87 50 März 85 50 per Mai 85 50 per Septbr 85 50 Sill
Kartoſtelmehl und Stärke

Berlin 26 Fov Kartoffelmehl u Stärke Vov Dez 23 50
Feuchtes Kartoftelmehl 12 50

Magdeburg 26 Nov Prima Kartoffelstäürke und Mohbl
für 100 kg 23 75 24 25 Ruhig

IIIIIIINordhausen 26 Nov Branntwoein 35 Vol Prox ar 100 kg
104 105 81 75 82 75 do 40 Vol Proz fur 100 kw 105 bis

106 93 75 94 75 M per loko 1912 ohne PFass ad Brennerei

Festwaeren und Oele
Köln 26 Nov Ràuböl loko 71 50 per Mai 68 00
Hambarg 26 Nov Stadtsohmalz 65 50 atmnerikan Steam

57 25 Ohamborlain 59 50

COhemieche FProdealito
Hawmburg 26 Nov Chiliealpovor per loko 10 92 Febr

März 11 371 frei Fahrzeug Hamburg Still
Metalle

London 25 Nov Chill Kupter fest 76 3 Mon 77
zinn Straits fest 226 3 Alon 226 Blei span träge 8
ong I8, Zink gewöhnl Marko flau 29 spesz Marke 27 l

Wolle
Bremen 26 Nov Baumwolle Upl loko middl 65 50
Liverpool 26 Nov Aegypt Baumwolle per Jan 9,86
Liverpool 26 Nov Baumwolle Umsatz 6000 Ballen

Import 39 000 Baſlen davon amerik Lietferg 27000 Ballen
Alexandria 26 Nov Aegyptischo Baumwolle per Jan

18 02 März 18 06 Mai 18 10

Schiſtsnachrichten
Hamburg Amerſfka Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Bosnia 14 Nov 9 Uhr 55 Min morgens Dun

geness passiert Cincinnati 14 Nov 11 Uhr morgens in Neapel
Kaiserin Auguste Victoria 14, Nov 3 Uhr 30 Min nachm Von
Cherbourg nach Hamburg Savoia 13 Nov 11 Uhr 30 Min
morgens in Boston Westindien Mexiko Südamerika Etruria
14 Nov 10 Uhr morgens in Havre Fürst Bismarck 14 Nov
4 Uhr 45 Min nachm Cuxhaven passiert Graecia 14 Nov
8 Uhr abends von Grimsby Granada 14 Nov 3 Uhr nachm
von Montevideo über Madeira nach Hamburg Ivria 13 Nov
in Corral König Wilhelm II 14 Nov 10 Uhr morgens von
Buenos Aires Mecklenburg 13 Nov von St Thomas über
Havre nach Hamburg Navarra 14 Nov 6 Uhr abends von
Santos nach Buenos Aires Reede Prussia 14 Nov 10 Uhr
45 iMn abends auf der Elbe Sachsenwald 15 Nov 5 Uhr mers
Lizard passiert Sparta 14 Nov I Uhr morgens von Vlissingen
Steigerwald 14 Nov 4 Uhr nachm Von Vigo Wasgenvwald
14 Nov 9 Uhr abends von Vigo Ostasien Preussen 14 Nov
nachm in Antwerpen Senegamhbia 14 Nov in Manila Ver
schiedene Fahrten Rhenania 15 Nov 3 Uhr morgens Dover pass
Swakopmund 13 oNv von Las Palmas Uckermark 14 Nov
von Madras nach Kalkutta

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft, Poststrasse
Dampier Expeditionen in der Zeit vom 16 bis 23 Novembea

1912 Ab Bremerhaven Franken 16 Nov nach Australien Gnei
senau 20 Nov nach Australien Main 21 Nov nach Baltimore
über New Vork Königin Luise 23 Nov nach New Vork Han
nover 23 Nov nach La Plata Ab Alexandrien Schleswig
16 Nov nach Venedig Ab New Vork Grosser Kurfürst
19 Nov nach Bremen über Phymouth und Cherbourg Ab
Baltimore Breslau 20 Nov nach Bremen Ab Marseille
Prinzregent Luitpold 20 Nov nach Alexandrien Ab Alexan
drien Prinz Heinrich 20 Nov nach Marseille über Neapel
Ab Genua König Albert 21 Nov nach New Vork über Neapel
und Gibraltar Ab Tokohama Prinz Sigismund 21 Nov nach
Sydney über Hongkong und Neu Guinea Ab New Vork
Prinz Friedrich Wilhelm 23 Nov nach Bremen über Plhymouth
und Cherbourg

Neueste Dampoferbewegungen
Kaiser Wilhelm der Grosse 13 Nov Von Cherboursg Bau

barossa 14 Nov in New Vork Breslau 14 Nov von Phila
delphia Rhein 15 Nov von Bremerhaven Alster 14 Nov von
Bremerhaven Aachen 14 Nov von Funchal Bonn 14 Nov in
Oporto Eisenach 13 Nov Dover passiert Roon 15 Nov in
Sydney Tübingen 15 Nov in Melbourne Kleist 14 Nov von
Genua Prinzess Alice 14 Nov in Hongkong Prinz Ludwig
14 Nov von Cuxhaven König Albert 13 Nov von Algier
Kronprinzessin Cecilie 14 Nov in Bremerhaven Bremen 14 Nov
von New Vork Halle 14 Nov Ouessant passiert Scharnhorst
14 Nov Gibraltar passiert Rheinland 14 Nov von Port Said
Chemnitz 15 Nov von Adelaide Bülow 13 Nov von Genua
Prinz Heinrich 13 Nov von Marseille Prinzregent Luitpold
13 Nov von Alexandrien
Manila 15 Nov von Eitape

asserstände
bedeuter äber unter Null

F Vnnle ung UUnstent I Fall Wueb
Arferv Brüokenpegel 22 Nov of 5Nebra Ober pegel, 24 4 SUoterp gel 80 a 4 SWeiasentels Obaerpegel 2 260 2 SUnterpege e 951 10Prot ha 25 442 70 26 256 14Alsleben Oberpegel 74 2 25 64 4 SUnterpegel 40 2281 12Bernburg v 65 0 86 h lKalbe Oberpegel 48 tUDnterpegel 23 ro,2 l 1Der Pegel wird versstzi

Iser Rwer Elbe MHoldaou
Nov Fall W uehs Nov Faſi WoFangbureſ Pos Wittenderg e 2an 050 11 Bosslau 16 sBudweis o 3 Barby u sPrag 0,i5 Se 255 1Pardubits 24 12 Hlegd burg 6 2Brandeis 440 1 8 Tangermde 2,97 12 SYAlnis 74 11 Wittenbvrge 2 u 6 Soitmeritz 26 16 Dömutz 33 221 11Aussig 75 18 Borendurg r 2Dresden 770 64 1 lklohnnstort 24 24 10

Torgau r 0 5 ELauenburg 43 8Aussig 26 November PFegelstand plus 0,75 m
werden 0 75 m Val gemeldet

Oeffentſicher Wetterdienst
Dienſtſtelle Jlmenau

Dienstag 26 November 8 Uhr morgens
Luftdruckverteilung nud Wetterlage in Europa

Es herrſcht eine erhebliche Unruhe in der Atmoſphäre
Dem geſtern im Nordmeer und heute über Nord Skandi
navien liegenden Tief folgt vom Weſten eine weitere tiefe

Depreſſion mit Sturm Regen und ſtarkem Temperatur
gefälle Danach iſt für morgen feuchtes ſtürmiſches Wetter
zu erwarten

Witternungsausſicht für den 27 November
Lebhafter J vorwiegend Weſtwind Trübe

ſelten aufklarend Regen ſpäter Schnee wärmer dann kälter

Watterwarte sau Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Rachdruck verboten

28 November Nebel teils heiter rig
20 November Vielfach beiter nahe Null Nachtfroſt
do November Wol ig teils Sonnenſchein kalt

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Hander
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Rachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Rummer amfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Schleswig 14 Nov in Alexandrien
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